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Vollverteilung  koste
nlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Informationsbroschüre zum Bürgerentscheid: 
Einleger im Innenteil ab Seite 32

Herz-Jesu-Kirche 
Blick auf die
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Eine Woche viel Spaß, Spiel und Spannung im  
Sommer-Special des Kindertreffs

Auch in diesem Jahr musste die Kinderbetreuung im 
Jugendtreff coronabedingt etwas anders ablaufen. Den-
noch kamen Spiel, Spaß und Spannung im sogenannten 
Sommer-Special nicht zu kurz. Eine Woche lang gab es 
jeden Tag ein anderes, abwechslungsreiches Angebot. Das 
Betreuerteam hat sich wieder so einiges einfallen lassen.
Aus weiß mach bunt: In der Kreativwerkstatt durften die 
Kinder ihre mitgebrachten T-Shirts und Jutebeutel ge-
stalten und verschönern. Das hat riesig Spaß gemacht.
Am nächsten Tag ging es in den Adventure Golf Park 
nach Remchingen. Eine launige Sache. Wer konnte den 
kleinen weißen Ball am besten versenken? Gar nicht so 
einfach.  Eine lange Nacht wartete auf die Betreuer und 
Kinder bei der Übernachtungsparty im Jugendtreff. Alles 
unter dem Motto „Zauberkünstler“. Hier durften die Kin-
der gespannt sein, was sie erwartete. Eines war gewiss: 
Langweilig wurde es keinem. Zu guter Letzt wurden 
Tischkicker selbst entworfen, zugeschnitten und gebaut. 
Und natürlich auch ausprobiert.
Fazit aller Beteiligten: Es hat mal wieder riiiiesigen Spaß 
gemacht. Foto: Jugendtreff Waldbronn

Seniorenhaus on the road
Im Waldbronner Seniorenhaus fand Ende Juli eine Beschäf-
tigung der etwas anderen Art statt: Eine Bewohnerin des 
Hauses äußerte den Wunsch, noch einmal Motorrad zu 
fahren oder auch als Sozius mitzufahren. Der Wunsch fand 
Gehör und einen Fahrer. Heimleiter Pierre Eckert tauschte 
kurzerhand Schreibtisch gegen Motorrad. Da Fahrer und 
Bewohnerin den vollen Impfschutz genießen, konnte das 
Vorhaben zeitig umgesetzt werden.
Also rein in die Motorradhose, Helm über den Kopf und los 
ging´s. Die Tour führte von Waldbronn über den Heuweg 
nach Spessart und zurück. Einmal kurz Höhenluft einatmen. 
Das Ergebnis der Tour war eine überglückliche Beifahrerin. 
Und eine Wiederholung ist nicht ausgeschlossen.

Wunsch erfüllt: Fahrer mit glücklicher Beifahrerin. 
  Foto: Seniorenhaus

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn
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Das Ordnungsamt informiert  
über potentielle Krisenereignisse in Waldbronn

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Ihnen ausschlaggebend nach den Ereig-
nissen in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz einen 
Einblick geben, inwieweit die Gemeinde Waldbronn auf 
vergleichbare Krisensituationen vorbereitet wäre.

Im Jahr 2019 fand in der Gemeinde Waldbronn gemein-
sam mit der EnBW Karlsruhe ein Krisen-Workshop in drei 
Teilen statt, in welchen aufgezeigt wurde, wie und wo die 
Gemeinde bei den Extremlagen beispielhaft anhand von 
flächendeckendem Stromausfall und bei Starkregenereig-
nissen agieren muss.

Die nun im Jahr 2020 aufgetretene Corona-Pandemie war 
nicht voraussehbar. Nichtsdestotrotz konnten die Struktu-
ren aus dem Handbuch auch auf diesen Fall angewendet 
werden - jedoch in anderer Form. Die Gemeinde Wald-
bronn schreibt sich nichtsdestotrotz auf die Stirn, die 
Krise bislang in guter bis sehr guter Form gemeistert zu 
haben. Dies ist daran zu erkennen, dass wir frühzeitig in 
eine kommunale Testinfrastruktur eingestiegen sind, Impf-
aktionen frühzeitig über mobile Impfteams aber auch in 
Kooperation mit Hausärzten durchgeführt haben und in 
undurchsichtigen Zeiten im Rahmen der Möglichkeiten 
beratend für Bürger*innen, Vereine und Gewerbetreibende 
für Fragen zu den Corona-Verordnungen zur Verfügung 
standen.

Zu den neuerlichen Krisen-Ereignissen in Nordrhein-West-
falen und Rheinland-Pfalz kann die Gemeinde aus den 
Vorkommnissen ebenfalls Erkenntnisse ziehen, die für die 
kommende Zeit hilfreich sein werden. Im Juni und Juli 
2021 hatte auch die Gemeinde Waldbronn mit Starkrege-
nereignissen zu kämpfen. Die Freiwillige Feuerwehr konn-
te in vielerlei Hinsicht Abhilfe schaffen. Die Alarmierung 
sollte jedoch dahingehend optimiert werden, dass vorran-

gig kritische Infrastrukturen bedient werden müssen. Die 
Gemeindeverwaltung hat in Gemeinschaft mit der Feuer-
wehr dahingehend beschlossen, eine Liste zu entwerfen, 
wonach kritische Infrastrukturen vorrangig bedient werden 
müssen.

Da das Krisenhandbuch der Gemeinde sensible, perso-
nenbezogene Daten beinhaltet, wird es der Öffentlichkeit 
nicht zur Verfügung gestellt, im Krisenfall liegt es aber 
sowohl in digitaler als auch in Papierform vor. Die Ent-
scheidungsträger aus Führungsstab und Krisenstab kön-
nen hierauf aufbauen und ihre Entscheidung treffen.

Auch wenn die Aussage schwer fällt zu sagen, man sei 
gut vorbereitet, kann die Gemeinde Waldbronn mit Fug 
und Recht behaupten, notwendige Überlegungen ange-
stellt zu haben, um im Krisenfall agieren und nicht nur 
reagieren zu können. 

Auch auf privater Ebene müssen im Krisenfall notwendige 
Vorkehrungen getroffen werden, das zeigt der Katastro-
phenfall in NRW und Rheinland-Pfalz. Bauliche Maßnah-
men in der Krisenprophylaxe müssen im privaten Umfeld 
sowie auf Gemeindeebene getätigt werden, bevor diese 
notwendig werden. 

Hier appellieren wir an Sie alle, eigene Vorsorge (ein-
schließlich baulicher Anpassungen) zu treffen, um auch 
unsere ehrenamtliche Feuerwehr im Krisenfall nicht über-
beanspruchen zu müssen.

Generalversammlung Musikverein Busenbach:  
Erfolgreicher Start der Bläserklasse

Auf ein ereignisarmes Jubiläumsjahr, das stark durch die 
Pandemie geprägt war, blickte Vorsitzender Alexander Huber 
bei der Generalversammlung des MVE Busenbach am 07.08. 
zurück. Er berichtete, dass der Verein mit dem Festbankett 
erfolgreich gestartet war, allerdings sämtliche für das Jubilä-
umsjahr geplanten Veranstaltungen abgesagt werden muss-
ten. Der Verein hat es trotz aller Umstände geschafft, prä-
sent zu bleiben, sei es bei den „Musik am Fenster-Aktionen“ 
oder durch das  sonntägliche Musizieren beim Seniorenheim 
oder auch durch den Verkauf von Weihnachtsgebäck auf 
dem Wochenmarkt. Ebenso sprach er dem Social-Media-
Team einen großen Dank aus, das es schaffte, die vielen 
Absagen kreativ zu verpacken.
Er merkte an, dass es durch die Bläserklasse gelungen ist, 
wieder Mitglieder zu aquirieren, sodass der Verein aktuell 
424 Mitglieder hat.
Schriftführer Frank Pottiez listete in seinem Bericht die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres auf. Für die Jugend 
übernahm dies Jugendleiterin Anja Bauer in ihrem Bericht. 
Julia Schottmüller-Becker, Vorstand für Finanzen, informierte 
über die finanzielle Lage des Vereins und bedankte sich bei 
den ehrenamtlichen Helfern, die das Probelokal während der 
probenfreien Zeit selbstständig renoviert hatten.
Bei der Aussprache zu den Berichten wurde der Interims-
markt in der Festhalle thematisiert und hierbei einige Aus-
sagen richtig gestellt. Die Mitglieder wurden auch darüber 
informiert, dass das Hoffest in Zukunft nicht mehr in Reiser´s 

Hof stattfinden kann, der Verein aber bereits Ideen für die 
Fortführung an anderer Stelle hat.
Bei den Vorstandswahlen wurde der Vorstand für Verwal-
tung, Alexander Huber, für weitere zwei Jahre bestätigt. Bei 
den Beisitzern wurden Anja Huber, Daniela Strack, Carolina 
Strack, Lars Vetter und  
Daniel Kreutz in ihrem Amt 
bestätigt. Ronja Trautmann 
scheidet aus beruflichen 
Gründen aus. Dem Äl-
testenrat bleiben Michael 
Mandl und Ursula Steppe 
erhalten.
Am Ende der Versamm-
lung bedankte sich Alex-
ander Huber für das ent-
gegengebrachte Vertrauen 
und blickte positiv in die 
Zukunft mit einem für Mit-
te September angedach-
ten Fest in alternativer 
Form und an alternativer 
Stelle und dem im Okto-
ber geplanten Konzert.
 
(Text Musikverein Busen-
bach) Foto: EmirMemedovski/iStock/Getty Images Plus
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Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Ab sofort erscheint unser wöchentlicher Veranstaltungska-
lender wieder im Amtsblatt. Gerne dürfen Vereine, Kirchen 
oder sonstige Institutionen ihre Termine auf der Homepage 
einpflegen. Für den Eintrag und den Inhalt sind die Veran-
stalter verantwortlich.

So., 29.08.2021
15 Uhr

Konzerte unter freiem Himmel
Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn am 
Kurparksee
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Gesangverein Concordia 1875 
Reichenbach e.V.

Wie bereits mehrfach berichtet, findet 
am 26.09.2021 ein Bürgerentscheid 
zum neuen Feuerwehrhaus am Stand-
ort Freibad statt.

Begleitet zu diesem Bürgerentscheid 
wird in dieser Ausgabe eine Informati-
onsschrift erscheinen und im Kurhaus-
Foyer eine Info-Ausstellung stattfinden. 

Wichtige Fakten und Hintergründe, wie Pläne und Vi-
sualisierungen sowie alle schriftlichen Stellungnahmen 
aus der Informationsbroschüre werden auf Stellwänden 
ausgehängt. 

Die Ausstellung ist bereits seit 23.08.2021 zu den Öff-
nungszeiten des Kurhauses/Bistros zugänglich.

Für weitere Fragen steht im Foyer eine abgeschlosse-
ne Urne, die regelmäßig geleert wird. Fragen können 
auch direkt per Mail an buergerbeteiligung@waldbronn.
de geschickt werden.

Ausstellung und 
Informationsbroschüre 

begleitend 
zum Bürgerentscheid

Foto: Gemeinde Waldbronn

Gesangsverein Concordia Reichenbach: Gelungener Neustart im Kurpark
Nach langer Corona-Pause präsentierten sich Mitte August 
bereits zum zweiten Mal in den letzten Wochen Sängerinnen 
und Sänger der verschiedenen Chöre des Gesangvereins 
Concordia Reichenbach im schönen Kurpark und sorgten 
bei einer beeindruckenden Besucheranzahl für allerbeste Un-
terhaltung. Gesungen wurden bei sommerlichen Temperatu-
ren in lockerer und entspannter Atmosphäre Schlager und 
Volkslieder aus dem Concordia Liederheft. Ziel dieser Veran-
staltung war es, die Besucher zum Mitsingen zu animieren, 
weshalb sich viele Chormitglieder zu diesen in die Reihen 
stellten. Den beiden musikalischen Leitern Sabine Deutsch 
und Christian Seitz, der am Keyboard gekonnt begleitete, 
ist es dabei mit ihrer Liedauswahl eindrucksvoll gelungen, 
einen Großteil des auf der Kurparkwiese stehenden oder auf 
Bänken oder mitgebrachten Decken sitzenden Publikums 

gesanglich und klatschend mitzunehmen. Es war für alle 
Besucher etwas dabei. Die Palette reichte vom „Badnerlied“ 
über das von Danyel Gerard in den 70er Jahren gesungene 
„Butterfly“, das Volkslied „Jenseits des Tales“ bis hin zum 
Ohrwurm „Sierra Madre“. Für beide musikalischen Leiter wa-
ren diese beiden Auftritte im Kurpark zudem eine Premiere 
bei der Concordia. Sabine Deutsch ist neue Chorleiterin des 
Frauen- und Männerchores, Christian Seitz wird künftig beim 
Narrenchor das musikalische Zepter schwingen. Die Con-
cordia wird sich am kommenden Sonntag, den 29. August 
bereits um 15 Uhr nochmals im Kurpark präsentieren. Die 
Aktiven werden auch dann wieder alles daransetzen, zahlrei-
che Besucher zum Mitsingen zu animieren. Der Verein freut 
sich schon heute auf wiederum viele nette Begegnungen. 
(Text Concordia Reichenbach)

Bei schönstem Sommerwetter sangen verschiedene Chöre des Gesangsvereins im Kurpark.  Foto: Concordia Reichenbach

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Bild malen: Wer ist 
eure liebste Bilderbuchfigur? 
 
Teilnehmen können alle Kin-
der zwischen 4 und 10 Jahren. 
Es wird kein Malwettbewerb 
sein, aber jedes teilnehmende 
Kind erhält eine Überraschung. 
 

Wir freuen uns auf eure Bilder! 
Euer Bilderbuchpfad-Team 
von LiteraDur & Lesetreff. 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Wer ist eure liebste Bilderbuch-
figur? Hasenkind, der Grüffelo, 
die Kuh Lieselotte, Findus oder 
jemand ganz anderes? 
 
Wir möchten auf dem Bilderbuch-
pfad vom 6. bis 13. November 
gerne eine Ausstellung mit Bildern 
eurer Lieblingsfiguren gestalten 
und brauchen dafür Hilfe. 
 

Malt (am besten auf einem weißen 
A4 Blatt) ein Bild eurer Lieb-
lingsfigur und schreibt direkt 
darunter euren Vornamen und 
euer Alter. Bitte malt möglichst 
nur die Figur und keine Hinter-
gründe, damit wir für die 
Ausstellung eine schöne Collage 
aus den Bildern basteln können. 
 
Abgabeschluss:  
Donnerstag, 30. September  
 
Wo: direkt bei LiteraDur Bücher 
& Noten, Marktplatz 11. 
 

  
kann. Vielleicht seid Ihr neugie-
rig geworden und habt bereits 
die Broschüre zur Tour und die 
Geobox mit echten Steinen unse-
rer Region im Rathaus erwor-
ben. Heute besuchen wir einen 
alten Steinbruch und Brunnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Viertklässler spenden den Rest ihrer Klassenkasse. 

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Kinderseite alle 14 Tage hier 
auf Seite 6 

Wer ist

 
 

Klasse 4a der Anne-Frank-Schule spendet für Flutopfer 
 
 

Die Viertklässler spenden den Rest ihrer Klassenkasse.

Frank-Schule spendet für Flutopfer
Der Erzählkreis der Klasse 4a verlief vor den Ferien ein 
wenig anders als sonst. Die Kinder hatten mitbekommen, 
dass am Wochenende zuvor schwere Unwetter in mehre-
ren Teilen Deutschlands gewütet und aufgrund heftiger 
Regenfälle ganze Landstriche verwüstet haben. Dabei 
haben einige Menschen auch ihr Leben verloren. 
Obwohl unsere Region zum Glück verschont geblieben ist, 
machten die Bilder der Zerstörung die Schüler sehr betrof-
fen. Innerhalb weniger Minuten hatten die Wassermassen 
vielen Familien alles geraubt, was sie besaßen. Nicht 
selten ist Menschen nur das geblieben, was sie gerade 
anhatten. Wie wir uns wohl fühlen würden, wenn es uns 
so ergangen wäre und wir von jetzt auf gleich alles, was 
uns lieb und teuer ist, verloren hätten? Dieser Gedanke 
beschäftigte die Klasse nachhaltig. Da meldete sich ein 
Kind und machte den Vorschlag, „dass wir den nicht 
unerheblichen Rest unserer Klassenkasse doch spenden 
könnten“. Die Idee fand sofort große Zustimmung. In dem 
Wissen, dass die Schüler bei den Aufräumarbeiten nicht 
anpacken können und ihre Spende weder verlorene 
Angehörige, noch die vielen Andenken und Erinnerungs-
stücke ersetzen könne, wollten sie trotzdem einen kleinen 

Beitrag leisten. Die Schüler verlassen ihre Grundschule nun mit 
dem guten Gefühl, dass die verbleibenden 250 Euro der Klassen-
kasse die Not der Flutopfer zumindest ein wenig lindern können. 

Viertklässler spenden den Rest ihrer Klassenkasse für Flutopfer. 
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Es gibt viele Möglichkeiten in, rund um Waldbronn oder auch 
in der Region entspannt auf Tour zu gehen. Da gibt es  zum 
Beispiel die  
 

Geotour „Im Wald der alten Römerstraße  
Viele spannende Stationen sind auf der Strecke zu erkunden. 
Ein Teich voller Wunder, der Bombenstein, ein vergessener 
Brunnen, die Römerstraße und ein alten Steinbruch erzählen 
ihre eigene Geschichte. Info-Broschüre und passendes Ge-
steins-Set für kleine und große Entdecker gibt es im Rathaus 
an der Pforte.  

Auch der Schwarzwaldverein bietet wieder geführte Wande-
rungen an.  

Sonntag, 12.9. Wanderung vom Seibelseckle über Ochsen-
stall zur Hornisgrinde (Grindehütte) und zu Mummelsee. 
10 km, 3 Std Gehzeit. 
Informationen über weitere Termine sowie Anmeldung unter 
www.schwarzwaldverein-waldbronn.eu 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn Telefon 07243-56570 

 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noch bis 12. September läuft die Sommer-Aktion, mit der 
die Gäste die Albtherme zum 2-Stunden-Inklusivtarif von 
16,50€ einen ganzen Tag genießen können. Eine gute Gele-
genheit, entspannt in allen Bereichen „zu schnuppern“. 
www. albtherme-waldbronn.de 
 
Schwimmer und Frischluftgenießer haben im Freibad „freie 
Bahn“. Das Wasser ist Dank Energiezentrale immer gleich-
mäßig auf 23 °C erwärmt und bietet damit ideale Bedin-
gungen. 
www.freibad-waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 

Noch bis 12. September läuft die Sommer-Aktion, mit der 



Stellungnahme des Landkreises zum Standort Feuerwehrhaus

Die Verwaltung hat am 3.8.2021 die Stellungnahme des 
Amts für Straßenverkehr, Ordnung und Recht nach Anhörung 
des Polizeipräsidiums Karlsruhe zu den möglichen Feuer-
wehrhausvarianten am Standort auf Teilen des Geländes 
des Freibads erhalten. Durch den anstehenden Bürgerent-
scheid ist eine detaillierte Planung derzeit nicht möglich und 
diese Aussagen gelten demnach vorbehaltlich einer weite-

Verkehrliche Einschätzung zu einem gemeinsamen Feuerwehrhaus  
auf Teilen des Geländes des Freibads

Stellungnahme Landkreis Karlsruhe:

Variante A  
(favorisierte Variante für den Bau des Feuerwehrhauses

•	 Zu- und Abfahrten zu den Alarmparkplätzen und der 
Alarmausfahrt sind räumlich getrennt und weisen somit kei-
ne unmittelbaren Konfliktpunkte auf.

•	 Die Alarmausfahrt in die Stuttgarter Straße ist für den dort 
fahrenden Verkehr, einschließlich dem Radverkehr auf dem 
Radweg, einsehbar und weist auch nur diesen Konflikt-
punkt auf.

•	 Variante A wird vom Polizeipräsidium Karlsruhe, dem Amt 
für Straßen und dem Amt für Straßenverkehr, Ordnung 
und Recht bevorzugt.

•	 Die Varianten A und E weisen direkte Zufahrten zur 
Kreisstraße auf der freien Strecke, d. h. außerhalb der 
Ortsdurchfahrt auf. Diese Zufahrten bedürfen einer Son-
dernutzungserlaubnis durch das Amt für Straßen. Im Falle 
der Variante A stellt dies kein Problem dar.

VARIANTE A
- keine wesentlichen Nachteile – wird weiterverfolgt

Variante B

•	 Erschließung über die in Kreisstraße einmündende Ermlis-
Allee möglich.

•	 Kritische Verkehrskonflikte durch zu nahe beieinanderlie-
gende Zufahrten der Alarmparkplätze und der Alarmaus-
fahrt.

•	 Die Alarmausfahrt über die Ermlis-Allee weist mit der 
Ausfahrt zur Ermlis-Allee, dem abgesetzten kreuzenden 
Radweg und der Einmündung zur Stuttgarter Straße drei 
Konfliktpunkte auf.

VARIANTE B
-  kritischeVerkehrssituation – zur näheren Untersuchung, 
trotzdem weiterverfolgt

Variante C

•	 Erschließung über die in Kreisstraße einmündende Ermlis-
Allee möglich.

•	 Kritische Verkehrskonflikte durch zu nahe beieinanderliegen-
de Zufahrten der Alarmparkplätze und der Alarmausfahrt.

•	 Die Alarmausfahrt über die Ermlis-Allee weist mit der 
Ausfahrt zur Ermlis-Allee, dem abgesetzten kreuzenden 
Radweg und der Einmündung zur Stuttgarter Straße drei 
Konfliktpunkte auf.

VARIANTE C
- kritische Verkehrssituation

ren Planung. Die verkehrliche Einschätzung ist für die Mei-
nungsbildung der Bürgerschaft wichtig und wird hiermit zur 
Verfügung gestellt. Das komplette Gutachten mit weiteren 
Details zu den Planungsvarianten finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter www.waldbronn.de oder im 
Bürgerinformationssystem bei den Unterlagen zur Standort-
Entscheidung am 3.3.2021.

8 AMTSBLATT
Nummer 34

Donnerstag, 26. August 2021



9Nummer 34
Donnerstag, 26. August 2021  AMTSBLATT

Variante D

•	 Erschließung über die in die Kreisstraße einmündende Erm-
lis-Allee möglich.

•	 Kritische Verkehrskonflikte durch zu nahe beieinanderliegen-
de Zufahrten der Alarmparkplätze und der Alarmausfahrt.

•	 Die Alarmausfahrt über die Ermlis-Allee weist mit der 
Ausfahrt zur Ermlis-Allee, dem abgesetzten kreuzenden 
Radweg und der Einmündung zur Stuttgarter Straße drei 
Konfliktpunkte auf.

VARIANTE D
- komplizierter und langer Ausfahrtsweg FW-Wagen

Variante E

•	 Ungünstig, da zwei Einmündungen in die Kreisstraße.
•	 Die Zufahrt zu den Alarmplätzen würde zudem außerhalb 

der Linksabbiegespur einmünden, sodass es für andere 
Verkehrsteilnehmer zu unerwartet in den Stillstand brem-
senden Fahrzeugen auf der Kreisstraße käme.

•	 Ebenso tritt hier wieder der Konflikt mit der sehr nah 
gelegenen Alarmausfahrt auf.

•	 Von Variante E wird von Seiten des Amtes für Straßen 
und dem Amt für Straßenverkehr, Ordnung und Recht 
abgeraten.

•	 Die Varianten A und E weisen direkte Zufahrten zur Kreis-
straße auf der freien Strecke, d. h. außerhalb der Orts-
durchfahrt auf. Diese Zufahrten bedürfen einer Sondernut-
zungserlaubnis durch das Amt für Straßen. Im Falle der 
Variante E mit zwei Zufahrten auf die Kreisstraße kann 
keine Sondernutzungserlaubnis und auch keine Genehmi-
gung einer solchen Planung in Aussicht gestellt werden.

VARIANTE E
- zwei Zu-/Ausfahrten auf Stuttgarter Straße eher kritisch

Amtlicher Teil

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
MASKE TRAGEN!

Foto: valentinrussanov/E+/Getty Images Plus

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Der Fußweg vom Eis-
treff kommend bis zur 
Tennishalle ist ab dem 
24.08. bis voraussicht-
lich 29.10.2021 voll ge-
sperrt.

Wir bitten um Beachtung!

Der Fußweg vom Eis-
treff kommend bis zur 
Tennishalle ist ab dem 
24.08. bis voraussicht-
lich 29.10.2021 voll ge- Fo
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Das Wahlamt informiert
Bundestagswahl zum 20. Bundestag der Bundesrepublik 
Deutschland und 

Bürgerentscheid zum „Standort des gemeinsamen Feuer-
wehrhauses“

Am Sonntag, 26. September 2021 ist es wieder so weit: In 
der Bundesrepublik Deutschland findet die Bundestagswahl 
statt.
Zusätzlich findet an diesem Wahltag in Waldbronn der Bür-
gerentscheid zum „Standort des gemeinsamen Feuerwehr-
hauses“ statt.
Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl und 
den Bürgerentscheid werden in den nächsten Wochen zu-
gestellt. 

Wählen per Briefwahl
Briefwahlunterlagen können dann persönlich oder schriftlich 
beantragt werden. Der Versand der Briefwahlunterlagen er-
folgt nach Beantragung. In den Unterlagen geben Sie Ihren 
Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre 
vollständige Wohnanschrift an.
Die Frist zur Beantragung endet grundsätzlich am Freitag 
vor dem jeweiligen Wahlabend (24.09.2021) um 18.00 Uhr.
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder behördlich 
angewiesener Quarantäne können Sie den Wahlschein am 
Wahltag noch bis 15.00 Uhr beim Wahlamt beantragen. Nur 
mit einer korrekt ausgefüllten Wahlbenachrichtigung können 
Sie Briefwahlunterlagen beantragen.

Bundestagswahl:
Unbedingt beachten:
-  Den unterschriebenen Wahlschein (weiß) legen Sie in den 

roten Wahlbrief ein.
-  Kennzeichnen Sie den Stimmzettel und geben Sie diesen in 

den blauen Stimmzettelumschlag.
-  Den blauen Stimmzettelumschlag müssen Sie zukleben und 

in den roten Wahlbrief zu dem unterschriebenen Wahlschein 
einlegen.

-  Dann kleben Sie den roten Wahlbrief ebenfalls zu.
Sie erhalten mit den Unterlagen eine ausführliche Erläuterung. 
Bürgerentscheid:
Unbedingt beachten:
-  Den unterschriebenen Wahlschein (gelb) legen Sie in den 

gelben Wahlbrief ein.
-  Kennzeichnen Sie den Stimmzettel und geben Sie diesen in 

den gelben Stimmzettelumschlag.
-  Den gelben Stimmzettelumschlag müssen Sie zukleben und 

in den gelben Wahlbrief zu dem unterschriebenen Wahl-
schein einlegen.

- Dann kleben Sie den gelben Wahlbrief ebenfalls zu.
Sie erhalten mit den Unterlagen eine ausführliche Erläuterung.

Möglichkeiten, die Briefwahl schriftlich zu beantragen:
•	 Per Wahlbenachrichtigung oder Brief
  Auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung befindet 

sich ein Formular zur Beantragung von Briefwahlun-
terlagen. Bitte füllen Sie dieses vollständig aus und 
geben Sie den Antrag im Rathaus ab oder werfen ihn 
in den Briefkasten. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
durch formlosen Brief unter Angabe Ihres Familienna-
mens, Ihres Vornamens, Ihres Geburtsdatums und Ihrer 
Wohnanschrift Briefwahlunterlagen zu beantragen. Auch 
hier gilt, dass es pro Wahlberechtigten eines separaten 
Antrages bedarf. Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
dann zugestellt.

•	 Onlineantrag
  Sie können nach Erhalt Ihrer Wahlberechtigung Ihre 

Briefwahlunterlagen bis zum Freitag, 24.09.2021, 11.00 
Uhr, unter www.waldbronn.de anfordern. 

Beim Aufruf des Links zur Bundestagswahl und Bürgerent-
scheid erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten.
•	 Onlineantrag
  Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung befindet sich zudem ein 

QR-Code. Durch Scannen dieses QR-Codes werden Sie 
zum Onlineantrag für die Briefwahl geleitet.

•	 Per E-Mail
  Sie können per E-Mail an buergerbuero@waldbronn.de 

unter Angabe Ihres Familiennamens, Ihres Vornamens, 
Ihres Geburtsdatums und Ihrer Wohnanschrift Briefwahl-
unterlagen beantragen. Pro Wahlberechtigtem bedarf es 
hierfür einer separaten E-Mail.

•	 Persönlicher Briefwahlantrag
  Die Briefwahlunterlagen können zu den allgemeinen Öff-

nungszeiten des Wahlamtes auch persönlich (unter Vor-
lage eines schriftlichen Antrags) abgeholt werden. An 
einen anderen als die/den Antragsteller/in dürfen die 
Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
Berechtigung zum Empfang durch Vorlage einer formlo-
sen, schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.

•	 Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich.

Wählen im Wahllokal
In den Wahllokalen gelten die allgemeinen Hygienebestim-
mungen 
In den Wahllokalen gelten die allgemeinen Abstands- und 
Hygieneregeln (Tragen eines medizinischen Mund- und Na-
senschutzes, mindestens 1,5 Meter Abstand,...). Das Wahlamt 
bittet darum, die Schutzmaßnahmen einzuhalten. Bitte brin-
gen Sie Ihren eigenen Kugelschreiber zur Stimmabgabe mit.

Wahlergebnis
Die Ermittlung des Wahlergebnisses erfolgt noch am Wahl-
abend.
Die Ergebnisse können zeitnah unter www.waldbronn.de ab-
gerufen werden.
Zuerst wird die Bundestagswahl ausgezählt, im Anschluss 
daran der Bürgerentscheid.

Kontaktdaten des Wahlamtes
Bürgerbüro
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Telefon: 07243/609-111
Öffnungszeiten des Wahlamtes:
Montag bis Mittwoch: 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 7.00 – 12.00 Uhr
Am Freitag vor dem Wahltag ist das Wahlamt von 7.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet.
Am Samstag vor dem Wahltag ist das Wahlamt von 10.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Dagmar Becker, Tel. 07243/609-101,
E-Mail: d.becker@waldbronn.de und 
Herr Nick Lamprecht, Tel. 07243/609-154,
E-Mail: n.lamprecht@waldbronn.de oder 
buergerbuero@waldbronn.de, 
gerne zur Verfügung.

Zustellung Wahlbenachrichtigung Bundes-
tagswahl und Bürgerentscheid
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl und 
den Bürgerentscheid am 26.09.2021 sind bis spätestens 
05.09.2021 an die Wahlberechtigten zugestellt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung bis zu diesem Zeitpunkt 
erhalten hat, kann sich im Bürgerbüro, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon: 07243/609-111, E-Mail: buergerbuero@waldbronn.de 
melden.
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Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 20. Bundestags der Bun-
desrepublik Deutschland am 26.09.2021 sind alle Wahlbe-
rechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stim-
me unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn 
man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst 
nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone aus-
gespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. 
Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt 
werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone 
erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollstän-
dig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interes-
sieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Te-
lefon: 0761/36122.

Stimmzettel Bürgerentscheid

Stimmzettel Bundestagswahl

Muster

Muster

Muster
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Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Franz Masino, 
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0,
ettlingen@nussbaum-medien.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag    7.00 - 18.00 Uhr
Freitag      7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 26.08.
1,1-cbm-Container 03.09.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container) 02.09.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container) 27.08.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021 Parkplatz Kurhaus - 

11:10h-12:10h
Busenbach 18.11.2021 Parkplatz Freibad - 

12:45h-13:45h
Etzenrot 17.11.2021 Jahnstr./Esternaystr. - 

13:25h-13:55h
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkstr.25.09.2021 14.00h-16:00h
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 16 Uhr
Freitag 9 bis 16 Uhr
Samstag  10 bis 16 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 16 Uhr
Freitag  9 bis 16 Uhr
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Gewerbeamt informiert:
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z. B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht
geschäftsüblich sind (z. B. Erweiterung eines Großhandels 
um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt.
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen.
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage www.
Waldbronn.de

Fairtrade Kampagne

FAIRre Tipps für Anfänger und Fortgeschrittene

Was bedeutet Fairtrade? Fairt-
rade verbindet weltweit Konsu-
mentinnen und Konsumenten, 
Unternehmen und Produzente-
norganisationen und verändert 
Handel(n) durch bessere Preise 
für Kleinbauernfamilien sowie 
menschenwürdige Arbeitsbe-
dingungen für Beschäftigte. 

Möchten Sie sich näher informieren? Dann sind Sie bei uns 
genau an der richtigen Stelle.
Die 2019 gegründete Steuerungsgruppe Fairtrade möchte 
Sie zudem an dieser Stelle und immer am Ende des Monats 
über Ideen und Tipps aus der Welt des Fairtrade auf dem 
Laufenden halten. Mal sind es faire Rezepte zum Nachma-
chen, mal Tipps zu fairer Kleidung oder Kosmetik, wichtige 
Termine oder einfach Wissenswertes und Informatives rund 
um das Thema Fairtrade.
Die Tipps sammeln wir auf unserer Homepage für Sie unter 
www.waldbronn.de unter Aktuelles/Fairtrade.
Heute geht es um Fairplay im Fußball – neu gedacht
„Wenn ich einen Ball weniger am Tag fertignähe, hat meine 
Familie nicht genug zu essen.“ Das sagt ein pakistanischer 
Junge in dem Film „Balljungs“ von 1999. Bis heute hat sich 
an der Situation – obwohl die Kinderarbeit auch in der pa-

kistanischen Fußballproduktion verboten ist – nicht wirklich 
viel geändert. Viele Sportartikelfirmen lassen ihre Fußbälle 
in einem Distrikt im Norden Pakistans produzieren. 40 – 60 
Millionen Bälle – das entspricht 70 % der Weltproduktion 
handgenähter Bälle – nähen die Menschen dort im Jahr. Um 
einen Ball zusammenzunähen sind etwa 700 Stiche nötig. 
Neben den Erwachsenen werden inoffiziell auch viele Kinder 
mit eingespannt, denn der Verdienst ist gering. Die Men-
schen werden nach Stückzahl bezahlt, die Entlohnung liegt 
mehr oder weniger weit unter einem Euro pro Ball. Natürlich 
sind die Familien auf den Lohn angewiesen, denn andere 
Arbeitsmöglichkeiten gibt es kaum. Kinder, die in der Arbeit 
eingespannt sind, gehen häufig nicht in die Schule und wer-
den so ihrer Zukunftschancen beraubt.
Wenn man Kinderarbeit abschaffen und den Kindern mehr 
Bildungsmöglichkeiten geben will, muss dafür gesorgt wer-
den, dass die Erwachsenen ausreichend verdienen. Hier setzt 
Fairtrade ein. Die Organisation lässt Bälle mit dem Fairtrade-
Siegel unter verbesserten Arbeitsbedingungen herstellen. Au-
ßerdem wird den Arbeitenden mindestens der national gültige 
Mindestlohn bezahlt. Kinderarbeit ist natürlich verboten. Mit 
der zusätzlich gezahlten Fairtade-Prämie können die Produzie-
renden in Verbesserungen vor Ort (z.B. Trinkwassersysteme, 
Schulsachen für die Kinder etc.) investieren.
Die Devise „Fairplay“ sollte also nicht nur beim Spiel selbst, 
sondern auch davor gelten. Das haben inzwischen auch 
einige Städte und Gemeinden erkannt, die für ihre Sportver-
eine und Schulen nur noch Bälle mit dem Fairtrade-Siegel 
anschaffen. Und das sollten wir auch tun, wenn wir mal 
wieder einen Fußball erwerben wollen. Fragen wir im Han-
del nach Fußbällen mit dem Fairtrade-Siegel. (Text: Karola 
Keitel)

Symbolbild

Leitbild Waldbronn 2025

Ehrenamt Börse vermittelt....

Sprachförderung und Hausaufgabenbetreuung
Für zwei Kinder, die mit ihrer Familie,  seit ca. vier Jahren 
in Deutschland leben, beginnt im September die Schule.
Der Junge ist sieben Jahre alt, das Mädchen sechs, und 
obwohl beide gut Deutsch verstehen, wäre es wichtig, sie 
sprachlich weiter zu fördern und sie bei den Hausaufgaben 
zu betreuen.
Hierfür suchen wir eine geeignete Person mit Zeit und Ge-
duld, die bereit ist, sich dieser schönen und wichtigen Auf-
gabe anzunehmen.
Sind Sie interessiert und abschließend gegen Corona ge-
impft?
Wenn ja, würden wir die weiteren Einzelheiten gerne gemein-
sam mit Ihnen und der Familie besprechen.
Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel.: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de oder
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de
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Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Nachhilfe für unsere Schulkinder
Dass die Schulkinder der geflüchteten Familien unter dem 
pandemiebedingten Distanzunterricht der vergangenen Mo-
nate schwere Rückschritte in ihrer Schulbildung hinnehmen 
mussten, ist allgemein bekannt. Wir hatten darüber berich-
tet. Umso mehr haben wir begrüßt, dass der Landkreis 
mit seinem Programm „Bildung und Teilhabe Plus“ Mittel 
für eine professionelle Feriennachhilfe für die betroffenen 
Kindern bereitgestellt hat. Aber – wie das so ist in unserer 
Gesellschaft – es muss zwischen bereitgestellten Mitteln und 
dem tatsächlichen Gewinn für die Betroffenen erst mal das 
Gebirge der Bürokratie überwunden werden – und das im 
Sprint, denn das Schuljahresende war zum Zeitpunkt der 
möglichen Anmeldung schon bedenklich nahe.
Die umfangreichen Anträge mussten natürlich zuerst den 
Eltern erklärt werden, bevor sie sie unterschreiben konnten. 
Dann das Ganze zur Post – und warten … Dankenswerter-
weise haben das zum Teil die hauptamtlichen Sozialbetreuer 
des Landkreises übernommen sowie auch die abschließende 
Abrechnung über Gutscheine.
Nun ging es darum, Nachhilfeschulen bzw. -institute zu 
finden, die kurzfristig für mehr als zehn Schulkinder aller 
Klassenstufen Schulplätze bzw. Lehrer bereitstellen konn-
ten. Darauf zu warten, bis der letzte Antrag genehmigt war, 
hätte das ganze Projekt infrage gestellt, sodass die Aktiven 
unseres Arbeitskreises die Kontakte und Absprachen mit 
den Instituten schon mal ohne abschließende „rechtliche 
Grundlage“ treffen mussten. Wir sind froh, dass wir drei 
Nachhilfeschulen in Ettlingen und Karlsruhe gefunden haben, 
die sich auf dieses Verfahren eingelassen haben.
Auf den letzten Drücker, zwei oder drei Tage vor Ferienbe-
ginn konnten wir dann noch in Gesprächen mit den Lehrern 
oder den Schulleitungen erreichen, dass die Kinder ihre 
Schulbücher des abgelaufenen Schuljahrs nicht wie üblich 
abgeben mussten – sie brauchten sie ja noch für die Nach-
hilfe.
Letztlich habe so zwölf „unserer“ Kinder in den ersten drei 
Augustwochen 30 Schulstunden professionelle Nachhilfe er-
halten. Die Grundschulkinder erhielten Einzelunterricht am 
Wohnort; für die in Neurod wohnenden konnte unser Ehren-
amtsraum genutzt werden. Die älteren Schüler*innen fuhren – 
wie sie das gewohnt sind – nach Ettlingen, wo sie in kleinen 
Jahrgangsgruppen der Nachhilfeschulen betreut wurden. Wir 
hoffen jedenfalls, dass die Hilfen mehr als einen Tropfen auf 
dem heißen Stein ausmachen, um unsere Schützlinge nach 
den Ferien wieder auf einen guten Schulweg zu bringen.
Wir werden im neuen Schuljahr in der Unterkunft in Neurod 
die freie Hausaufgabenbetreuung für die Schulkinder wieder 
aufnehmen, für die wir weiterhin freiwillige Helfer*innen su-
chen. Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten, würden wir 
uns über eine entsprechende Nachricht an unsere E-Mail-
Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de sehr freuen.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wo bleibt die Chancengleichheit? 
- Argumente für ein Feuerwehrhaus beim Freibad -
Vor der Veröffentlichung der Informationsbroschüre zum Bür-
gerentscheid haben wir gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unser Befremden zu Teilen der Darstellung in der Info-Bro-
schüre zum Ausdruck gebracht. Besonders die offensicht-
liche Ungleichbehandlung beim erlaubten Umfang für die 
Darstellung unserer Gegenposition zum Bürgerentscheid wur-
de von uns beanstandet.
Den Initiatoren des Bürgerentscheids, den Fraktionen von 
SPD und Aktiven Bürgern und dem Bürgermeister wurden 
immerhin 5 Seiten der 16-seitigen Broschüre zur Verfügung 
gestellt. Unserer „Aktionsgemeinschaft für ein Feuerwehrhaus 
beim Freibad“ von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und Freien 
Wählern hat man lediglich 1 Seite zur Verfügung gestellt.
Chancengleichheit sieht für uns anders aus!
Wir haben uns deshalb entschieden, als Aktionsgemeinschaft 
eine eigene Kampagne zum Bürgerentscheid zu starten. Mit 
einem eigens entworfenen Plakat und einem Info-Flyer, der 
an alle Haushalte verteilt wird, stellen wir den Bürgern unse-
re Argumente für ein Feuerwehrhaus beim Freibad bildhaft, 
einfach und verständlich dar. Dies auch deshalb, weil bei 
der Broschüre der Gemeindeverwaltung - mit grafischen 
Darstellungen auf der Basis von Google-Maps-Plänen und 
Fotomontagen - dem Leser ein eindeutig negativer Eindruck 
zur Architektur des zukünftigen Feuerwehrhauses und der 
dafür in Anspruch genommenen Flächen vermittelt wird. Wir 
haben mit unseren verwendeten Grafiken bewusst die Nutz-
flächen kleingliedrig und das Feuerwehrgebäude in einer 
3D-Abbildung dargestellt.
Auch die verständliche und transparente Darstellung der vor-
handenen Parkplätze im Umfeld des Freibads war uns wich-
tig. Die Gemeindeverwaltung hat die Parkplatzsituation als 
"derzeit noch fehlende Lösung“ beschrieben. Dies trifft aber 
nicht zu. Die vorhandenen Parkplätze beim Eistreff werden 
von der Gemeindeverwaltung genauso wenig erwähnt wie 
die neu und in erhöhter Anzahl erstellten und gut erreichba-
ren Parkplätze bei der Festhalle. Dies war uns auch wichtig, 
weil die vor dem heutigen Freibad wegfallenden Parkplätze 
von den Vertrauensleuten des Bürgerentscheids wie auch 
vom Bürgermeister als einer der Haupthinderungsgründe 
für den Standort beim Freibad vorgebracht werden.
Ein weiterer Punkt: Die zukünftige Ausfahrsituation der Feu-
erwehr direkt auf die Kreisstraße (Stuttgarter Straße) wurde 
von den Bürgerentscheids-Initiatoren bei ihren Veröffentli-
chungen als “prekäre Gefahrensituation“ beschrieben. Die 
inzwischen vorliegende Stellungnahme des Landratsamtes 
Karlsruhe sagt dazu allerdings etwas anderes aus: Die „Va-
riante A wird vom Polizeipräsidium Karlsruhe, dem Amt für 
Straßen und dem Amt für Straßenverkehr, Ordnung und 
Recht bevorzugt“. Auch bei den Zu- und Abfahrten zu den 
Alarmparkplätzen sehen die Behörden keine unmittelbaren 
Konfliktpunkte. Diese Auffassung haben wir von der CDU 
und die Kollegen von Bündnis 90/Die Grünen und Freien 
Wähler im Gegensatz zur Bürgerinitiative auch immer so 
vertreten. Die Stellungnahme der Behörden findet sich al-
lerdings in der Infobroschüre der Gemeindeverwaltung nicht 
wieder. Sie ist, so die Info der Gemeindeverwaltung, zu spät 
eingegangen und konnte somit nicht mehr berücksichtigt 
werden. Schade!
Weitere Informationen finden Sie im nächsten Amtsblatt.
CDU-Fraktion
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

Waldbronn und seine Angebote im Internet

www.waldbronn-tourismus.de
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Freie Wähler Waldbronn

Wie geht es unserem Wald?
Bei der letzten Waldbegehung vor 2 Jahren konnte man 
die auffälligen Schäden vor allem bei Buchen durch die 
heißen Sommer der vergangenen Jahre feststellen. Doch 
auch der diesjährige anhaltende Regen kann die abgestor-
benen Äste nicht erneuern, das erklärten den anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten Revierförster Josef 
Mayer und Forstamtsleiter Martin Moosmayer. So wurden, 
wo Buchen gefällt werden mussten, neue junge Baumarten 
gepflanzt. Es handelt sich dabei vor allem um Eschen und 
Esskastanienbäume. Sie sind resistenter gegen die große 
Hitze im Sommer. Aufmerksam machten die beiden Förster 
auch auf die Verkehrssicherung im Wald. Der Standort von 
Sitzbänken muss genau angesehen werden, denn die durch 
Wassermangel gestressten Bäume entwickeln dürre Äste, 
die leicht vom Baum auf den Boden fallen können. Ein 
großer Adlerhorst, errichtet wahrscheinlich von Kindern oder 
Jugendlichen im Wald genau unter einem großen Baum, 
der geschädigt war, zeigt, wie wichtig es ist, Absprachen 
mit der Gemeinde als Waldbesitzer bzw. mit dem Forst zu 
tätigen, damit nichts Schlimmes passiert. In Einvernehmen 
mit dem Gemeinderat und der unteren Naturschutzbehörde 
sollen sog. Waldschutzkonzepte durchgeführt werden, um 
Pflanzen und Tieren einen besonderen Schutz zu bieten. Der 
Rundgang endete an den „Käppliswiesen“ in Etzenrot, einem 
bemerkenswerten Biotop mit einem Tümpel und besonderen 
Orchideenarten. Dieser Bereich wurde im Rahmen einer Aus-
gleichsmaßnahme erneuert und der Natur zurückgegeben.
(Text: A.D.-Purreiter)
Besuchen Sie uns unter: www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Augen auf beim Bürgerentscheid zum Standort Feuerwehr-
haus!
Wer nicht will, dass das Feuerwehrhaus auf dem Freibadge-
lände gebaut wird, muss mit „JA“ dafür stimmen, dass der 
entsprechende Gemeinderatsbeschluss zurückgenommen 
wird!
Die Plakate von CDU, Freien Wählern und Grünen können 
hier leicht missverstanden werden.
Die Darstellung der Flächen, die zusätzlich bebaut werden, 
erscheint auf den Plakaten zudem recht gering.
Auch die für die Umbauarbeiten notwendigen Kosten von 2 
Mio. Euro sollten nicht unerwähnt bleiben.
In dem von der Verwaltung vorgestellten Lageplan mit den 
Umbaumaßnahmen kann man gut erkennen, welche Aus-
wirkungen der Bau des neuen Feuerwehrhauses für das 
Freibad hat. Durch den Neubau des Feuerwehrgebäudes 
und der Verlegung diverser Funktionen entfallen ca. 6.500 
qm des Freibadgeländes. Die Liegefläche reduziert sich um 
etwa ein Drittel der gegenwärtigen Größe. Nach dem Bau 
des Feuerwehrhauses beträgt die Gesamtfläche nur noch 
ca. 12.000 qm und liegt deutlich unter der Empfehlung der 
Richtlinie für den Bäderbau. Diese empfiehlt für Bäder mit 
unserer Größe eine Gesamtfläche von 15.000 bis 24.000 qm.
Die Gemeinderäte der SPD-Fraktion wünschen weiterhin al-
len Waldbronnern einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien!
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Infos:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Gleisbauarbeiten zwischen Germersheim und Phi-

lippsburg / Vollsperrung der Bahnübergänge in 
Rheinsheim Kreis Karlsruhe.

-  Europäischer Sozialfonds Plus „Investitionen in Be-
schäftigung und Wachstum“ - Jetzt Förderanträge für 
2022 stellen

-  „Rat zur Saat“ Informationsabend für Landwirte am 7. 
September

-  Sprachförderung für Kinder mit Deutsch als Zweit-
sprache, Kreisintegrationsstelle weitet das Netzwerk 
Sprachbildung mit Veranstaltungsreihe aus

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbron-
ner Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Car-
lo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Geänderte Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Polizeipostens Albtal sind ab dem 
23.08.2021 wie folgt:
Montag bis Freitag, 07:30 – 16:00 Uhr. 

Wir gratulieren 

Geburtstage
Altersjubilare
28.08. Vogel Sonja   75 Jahre
01.09. Binner Manfred  80 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, 26. August 2021, feiert das Ehepaar Eveline 
und Peter Brabänder
das Fest der goldenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle der agj
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305
psb-ettlingen@agl-freiburg.de



18 AMTSBLATT
Nummer 34

Donnerstag, 26. August 2021

Öffnungszeiten:
Mo., 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr; Di., 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr,
Mi., 14 - 18 Uhr; Do. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr; Fr., 9 - 12 u. 
13 - 15 Uhr
und nach Vereinbarung.

(Frühe Hilfen)

 
 
 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
 
Online-Gruppenangebote werden bis Dezember 2021 fortgesetzt 
 
Die Frühen Hilfen bieten von September bis Dezember 2021 
regelmäßig verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und 
Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: 
 

• Kindernotfallkurs,  
• Ernährungsberatung,  
• Trageberatung, 
• Einführung in die Babymassage,  
• … . 

 
  
 
 
Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie 
unter: 
https://www.landkreis-karlsruhe.de/virtuelle-gruppen   
 
 
 
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der 
Frühen Hilfen informiert werden? 
 
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter  
www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen  
 

Caritas-Sozialstation Albtal Waldbronn
Waldbronn, Stuttgarter Str. 93, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir "rund um die Uhr" erreichbar.
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, 
wie z. B.:
Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 
Schmerztherapie u. v. m.
nach ärztlicher Verordnung
Körperpflege
Hauswirtschaft
Beratung zu Pflege, Finanzierung, usw.

Beratungsangebot Caritas Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsru-
he, Bezirksverband Ettlingen e.V. Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Tel.: 07243/515-140, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 
17 Uhr; telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-
13 Uhr, jeweils ohne Anmeldung
Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. 
Lebensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungs-
zentrum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, 
Tel.: 07243/515-147
Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasver-
band Ettlingen, Tel.: 07243/515-124
Familienpflegerin Infos über den Caritasverband Ettlingen 
Einsatzleitung, Tel.: 0176-18788052
Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, Tel.: 
07243/515-0

Wir sind für Sie da!
Allgemeine Lebensberatung, psychologische Beratung für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Schwangerschafts- und 
Schuldnerberatung sowie aufsuchende Seniorenberatung.
Wir stehen Ihnen unterstützend zur Seite bei allen Fragen 
und Problemlösungen.
Terminanfragen richten Sie gerne telefonisch an: 07243-515-
140 oder per E-Mail an info@caritas-ettlingen.de. Alle Bera-
tungen finden persönlich statt.
Telefonische Sprechstunde: montags und freitags zwischen 
12 und 13 Uhr. Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung 
mittwochs von 14 bis 17 Uhr.

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, 
kann der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband 
für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
angefordert werden. Handy 017618788052.

Anonyme Alkoholiker
Stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Abhängigkeit und 
die Genesung vom Alkoholismus in den Mittelpunkt all ihrer 
Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern zu blei-
ben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich 
von 7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295. 
In Waldbronn-Etzenrot, im Alten Rathaus, Hohbergstr., ist 
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, ein Gruppen-Treffen der AA.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe ist eine Gemeinschaft von Ver-
wandten und Freunden von Alkoholikern, die ihre Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung miteinander teilen, um ihre gemeinsamen 
Probleme zu lösen. Wir glauben, dass Alkoholismus eine Fa-
milienkrankheit ist und dass eine veränderte Einstellung die 
Genesung fördern kann. Die Al-Anon hat nur ein Anliegen: 
den Familien von Alkoholikern zu helfen. Die Gruppe trifft 
sich montags von 18 bis 19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in 
Karlsruhe-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 / Eing. Spö-
cker Str., Kontakt-Tel. 66717.

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde 
Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950.
Sprechstunde: montags 9-12 Uhr, dienstags 14-16 Uhr, don-
nerstags 15-18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
•	Familien-	und	Lebensberatung
•	Schwangerschafts-	und	Schwangerschaftskonfliktberatung
•	Beratung	für	ältere	Menschen
•	Hospizdienst	Ettlingen

Hospizverein Karlsbad-Marxzell / Ambulanter Hospizdienst
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdiens-
tes begleiten sterbenskranke Menschen und ihre Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen zu Hause, in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern. Der Dienst ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die diesen Dienst wünschen, unabhängig von 
ihrer religiösen oder sozialen Zugehörigkeit. Jede Beglei-
tung gestaltet sich individuell und orientiert sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der betroffenen Menschen. Die 
Hospizbegleiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. Wer 
Unterstützung vom ambulanten Hospizdienst wünscht, kann 
sich an Elisabeth Strnad, Tel. 07243 9383200 oder 0151 
20019310, E-Mail: strnad@hospizverein-kmw.de wenden. 
www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohli-
che Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen 
weder Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz 
soll als Zuhause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das 
Hospiz Arista arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden 
größtenteils von den Krankenkassen und der Pflegeversiche-
rung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung: Hospiz Arista, Pforz-
heimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22;
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Leiterin: Christiane Fellmann, Informationen im Internet, www.
hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und 
in Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit 
erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
zu allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Re-
gion KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospiz-Dienst für die Stadt und den Landkreis Karls-
ruhe
Lebensbegleitung von Familien mit einem schwer kranken 
oder unheilbar kranken Kind.
Träger: Diakonisches Werk für den Landkreis, Diakonisches 
Werk Karlsruhe, Caritasverband Karlsruhe e.V., Kaiserstr. 
172, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 831849-25 (Zentrale), 0721 
831849-31 oder -33 (Einsatzleiterinnen), Fax 0721 831849-
26, Sprechzeiten: Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr und nach Vereinba-
rung, Ansprechpartnerin: Bettina Dennig, Koordinatorin des 
Kinderhospizdienstes; E-Mail: info@kinderhospiz-karlsruhe.de, 
www.kinderhospizdienst-karlsruhe.de
Betreuungsgebiet: Landkreis Karlsruhe, Stadt Karlsruhe; Auf-
gabenbereich: kostenfreie Beratung und ambulante Begleitung 
aller Betroffenen (erkranktes Kind/Jugendlicher, Geschwister, 
Eltern, Lehrer...) wenn gewünscht, aber Diagnosestellung einer 
schweren Erkrankung, Koordinierung von Unterstützungsange-
boten, palliative Beratung, psychosoziale Begleitung, Gewin-
nung und Schulung von ehrenamtlichen Kinderhospizbeglei-
tern, Öffentlichkeitsarbeit, Trauerbegleitung.

Ehrenamtbörse - bürgerschaftliches Engagement
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Auf-
gaben übernehmen möchten und es gibt christliche und 
soziale Einrichtungen, Familien oder Einzelpersonen, die 
ehrenamtliche Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die 
Verbindungen herzustellen, ist Aufgabe der Ehrenamtbörse. 
Dabei ist wichtig, dass nur Projekte vermittelt werden, bei 
denen keine professionelle Hilfe möglich ist und keine Ar-
beitsplätze gefährdet werden. Die Vermittlung, genauso wie 
die geleistete oder angenommene Hilfe, ist kostenlos und 
unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, entscheidet selbst 
über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interes-
sieren oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: 
Manfred Peter, Tel. 07243 67730, Werner Laun, Tel. 07243 
68414 oder das Familienbüro der Gemeinde: Tel. 07243 
609-330.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.
Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe: 
Inge Stumpff, Telefon: 07248 5724
Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde Mit-
bürger jeden Alters und deren Angehörige.
Wir tun dies durch Hausbesuche, Telefonberatung und Ge-
spräche. Wir treffen uns zu regelmäßigen Stammtischen.
Wir unterstützen Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und mehr. 
Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen!
Spendenkonto bei der BW-Bank, Konto: 1081080, BLZ: 600 
501 01, Augartenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel. 0621 402031.

Kontaktstelle Parkinson-Gymnastik

Neben einer fachärztlichen Behandlung und der regel-
mäßigen Einnahme der Medikamenten ist eine auf das 
Krankheitsbild bezogene Gymnastik unerlässlich. Sie kann 
helfen, die Beweglichkeit zu verbessern und möglichst 
lange zu erhalten. Unter fachkundiger Anleitung treffen wir 
uns donnerstags von 11 bis 12 Uhr zur Parkinson-Gymnas-
tik und zum Austausch im evangelischen Gemeindehaus in 
Langensteinbach, Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie ein-
fach vorbei und lernen Sie uns in netter Atmosphäre ken-
nen. Kontakte und Austausch tun gut. Sie als Betroffene/r 
und auch Ihre Angehörigen sind herzlich eingeladen, an 
unseren Aktivitäten teilzunehmen.

Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes 
Meuth, Tel. 07202 9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn am Panorama-
weg
Bis zum 28.08.: „Lieselotte macht Urlaub“
Alexander Steffensmeier
Fischer Verlag
Der Postbote macht Urlaub und schreibt Lieselotte eine An-
sichtskarte. Ferien machen, das will ich auch, denkt Liese-
lotte, packt ihre Reisetasche und trabt zur Bushaltestelle. …
Ab 28.08.:

„Gigaguhl und das Riesen-Glück“ 
Alex Rühle & Barbara Yelin 

dtv
Gigaguhl ist ein Riese und lebt schon viele tausend Jahre 
auf der Erde. Er lebt im Einklang mit der Natur und beher-
bergt viele verschiedene Tiere auf seinem riesigen Körper.
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de

 
 Grafik: Carolin Walch

Wir haben noch Ferien!
Liebe Lesetreff-Fans,
der Lesetreff bleibt noch den ganzen August über geschlos-
sen.
Ab Freitag, 3. September sind wir wieder für euch da.
Wir wünschen euch schöne Ferien, erholt euch gut und 
bleibt gesund!
Bis September, liebe Grüße
von eurem Lesetreff-Team!
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online:  
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Online-
anmeldung.html
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Schulen und Kindergärten

Kindergarten Don Bosco

Ade du schöne Kindergartenzeit
Am Donnerstag, den 05.08. fand unser alt bekannter Raus-
wurf der „Schlauen Füchse“ statt.
Voller Aufregung trafen sich die Schulanfänger mittags noch-
mals im Kindergarten.
Von dort startete unsere Rallye quer durch Busenbach.
Die Kinder mussten sieben Aufgaben gemeinsam lösen, be-
vor uns der Weg wieder in den Kindergarten zurückführte.
Dort wartete dann noch eine kleine Schatzsuche auf die 
begeisterte Gruppe und die Augen strahlten, als der Schatz 
gefunden worden war.
Hurra, es waren die – von den Erzieherinnen gestalteten – 
Schulanfänger-Shirts!
In der Zwischenzeit waren schon die ersten Eltern und 
Geschwister der „Schlauen Füchse“ vor dem Kindergarten 
eingetroffen.
Die Spannung stieg, denn nun hieß es endgültig „Ade du 
schöne Kindergartenzeit“.
Nach und nach wurden die Kinder mit ein paar persönlichen 
Worten unserer Leitung Michaela Bauer von ihren Gruppen-
erzieherinnen aus dem Kindergarten geworfen.
Und dann wartete noch eine Überraschung auf die Kinder!
Jeder Schulanfänger bekam einen Ballon, welcher mit einem 
Herz-Anhänger versehen war.
Auf die Anhänger durften die Eltern im Voraus Wünsche für 
ihre Kinder schreiben.
Während unseres Abschlussliedes „Ade du schöne Kinder-
gartenzeit“ durften die Kinder, gemeinsam mit ihren Eltern, 
die Ballons in den Himmel steigen lassen.
Der besondere Nachmittag wurde mit einem kleinen Umtrunk 
für die Eltern und Eis für die Kinder in unserem Außenge-
lände abgerundet.
Wir wünschen unseren „Schlauen Füchsen“ auf diesem Wege 
nochmals alles Gute und einen tollen Start in die Schulzeit.
Martina Striby und Sarah Seiter

 
 Foto: Sarah Seiter

Kindertagesstätte WaldHöhle

WaldHöhle-Rallye
Statt einem klassischen Sommerfest fand Ende Juli die 1. 
WaldHöhle-Rallye statt. Schon freitags haben die Kinder die 
Wegbeschreibung und die Fragen mit nach Hause bekom-
men und jede Familie konnte selbst entscheiden, wann sie 
am Wochenende die Rallye machen. Auf dem Weg durch 
Busenbach sollten ein paar Fragen beantwortet und ein paar 
Aufgaben erfüllt werden. So wurden Stufen gezählt, Fotos 
gemacht und Tiere betrachtet. Aber auch eine kleine Pause 
auf dem Spielplatz durfte nicht fehlen. 

Impressionen der Rallye 
 Foto: Kita WaldHöhle

Am Ende des Weges 
war natürlich ein klei-
ner Schatz versteckt, 
und jedes Kind durfte 
sich einen kleinen Kris-
tall aus dem Schatz 
nehmen und daheim 
aufhängen. Montags 
haben die Kinder be-
geistert von der Rallye 
und den Erlebnissen 
erzählt. Ein rundum 
gelungener Abschluss 
des Kindergartenjahres.

Partnerschaften

Der Freundeskreis trifft sich
Den Sommer genießen - sich endlich wieder austauschen - 
Freunde wiedersehen, die einem in den vergangenen Mona-
ten nicht im Supermarkt über den Weg gelaufen sind, Men-
schen, mit denen man die Freundschaft zur französischen 
Partnergemeinde Saint-Gervais teilt. Nahezu 40 Mitglieder 
des Freundeskreises Saint-Gervais trafen sich an einem 
Sonntagnachmittag im Hof des Schwarzwaldvereinsheimes. 
Man stieß mal wieder mit einem Glas Rotwein - oder Was-
ser - an, tauschte
Neuigkeiten über

 
Vorsitzende F. Naß bedankt sich bei P. u. S. Puchelt für den 
musikalischen Beitrag Foto: A. Doster

Saint-Gervais aus. Viele Gespräche begannen mit "Wie ist 
es dir in den letzten Monaten ergangen, wie fühlst du dich 
jetzt?". Freundeskreis-Vorsitzende Felicitas Naß freute sich 
in ihrer kleinen Begrüßungsansprache, dass dieses Angebot 
zu ein wenig Geselligkeit guten Anklang gefunden hatte. Die 
lockere Atmosphäre an den Biertischen wurde noch net-
ter durch den musikalischen Auftritt von Petra Sieb-Puchelt 
(diatonisches Akkordeon) und Sven Puchelt (Gitarre und 
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Hackbrett). Liebevoll hatten sie ein passendes Programm 
zusammengestellt mit Liedern, Tänzen und Folk-Musik aus 
verschiedenen Regionen Frankreichs. Mit etwas Flexibilität 
- das heißt: Tische- und Bänkerücken - konnten die wär-
menden Sonnenstrahlen dieses Nachmittags voll aufgesogen 
werden - und dies könnte man durchaus auch symbolisch 
verstehen. Mehr Bilder auf www.waldbronn.de/Partnerschaften

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 16. Sep-
tember 2021 im Vereinsheim des Schwarzwaldvereines 
(Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn) statt.
Beginn: 18:00 Uhr
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte für 2019/2020
4. Aussprache zu den Berichten
5. Genehmigung der Geschäftsberichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen (Vorsitzender und Schriftführer für 1 Jahr, Stell-

vertreter, Beisitzer, Komitee für 2 Jahre)
8. Satzungsänderungen
9. Arbeitsprogramm für 2021/22
10. Aktivitäten
11. Anträge
12. Verschiedenes
Bitte vormerken:
03. Oktober Herbstausflug

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten

Sonntag, 29. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die Auf-
nahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!

Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 
(Matthäus 25,40b)

Sonntag, 5. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr Taufe
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link – 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ – anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 

unter der Telefonnummer 0177 8925538 an Herrn Wisniewski 
aus unserem Kirchengemeinderat wenden.
Sprechzeiten: Mo. – Sa., 19 – 21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Sammlung Woche der Diakonie 2021
Was machen Kinder und Jugendliche in diesen Krisenzeiten? 
Was vermissen ältere Menschen am meisten? Was machen 
junge Menschen mit einer Behinderung? – Sie alle sind mas-
siv von den Auswirkungen der Pandemie betroffen.
Die Diakonie, der soziale Dienst der evangelischen Kirche, ist 
aktuell gefordert, aber auch besonders gefragt. Großartiges 
wurde geleistet und wir haben erlebt, wie sich dranbleiben 
lohnt. „Dranbleiben“ an denen, die Hilfe brauchen und be-
nachteiligt sind. „Dranbleiben“ an ihren Sorgen, die niemand 
sonst bemerkt. „Dranbleiben“ als Anwalt der Schwachen, 
denn das ist unser Auftrag.
Ihre Unterstützung wird benötigt und kommt an. Bitte blei-
ben Sie dran! Verlieren Sie nicht den Kontakt zu denen, die 
Ihre Unterstützung brauchen! Helfen Sie mit Ihrer Spende.
Konto der evangelischen Kirchengemeinde Waldbronn bei 
der Volksbank Ettlingen,
IBAN DE66 6609 1200 0100 4987 07

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Unter Auflagen sind Treffen wieder möglich. Bitte setzen Sie 
sich mit Ihren Gruppenleiter*innen in Verbindung.

Bürozeiten:
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen An-
liegen bis 31. August an Prädikant Beutelspacher, Tel. 0176 
47132529, 07202 1607 oder 0721 75099700 (Büro)
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 bis 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 61679
Pfarrer Waidler, Tel. 526479
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 9 - 11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: Mo. - Fr. 9 - 12 
Uhr u. Mi. 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo. 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Das Büro in Karlsbad ist bis 10. September geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Reichenbach.

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
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reicht. Sie können versuchen ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
·  Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
·  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-

boten.
·  Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
·  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

·  In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

·  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz. 
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo - Fr, 9 - 12 Uhr u. Mi 16 - 
18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder E-Mail 
können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Samstag, 28.08.:  
18.30 Busenbach Vorabendmesse
22. Sonntag im Jahreskreis, 29.08.:  
10.00 Etzenrot Hl. Messe
Montag, 30.08.:  
08.45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 31.08.:
11.00 Langensteinbach Wortgottesfeier anl. der diamantenen 
Hochzeit von Christa und Gerhard Mayer, Weiler
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus im 
Rück (nur für die Bewohner)
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 01.09.:
10.30 Langensteinbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus 
Kurfürstenbad (nur für die Bewohner)
18.30 Reichenbach Hl. Messe entfällt
Donnerstag, 02.09.:  
10.00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag für geist-
liche Berufungen
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille
Freitag, 03.09.: Herz-Jesu-Freitag
10.30 Spielberg Wortgottesdienst im Seniorenhaus (nur für 
die Bewohner)
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt - Opfer „Miteinander teilen“: 
Irak
Samstag, 04.09.:  
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
23. Sonntag im Jahreskreis, 05.09.:  
10.00 Reichenbach Hl. Messe
15.00 Busenbach Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Pfarrer Torsten Ret wird 50!
Am Dienstag, 14. September wird unser Pfarrer Torsten Ret 
50 Jahre alt. An seinem Geburtstag wird Pfarrer Ret abends 
die Messe in Reichenbach (Achtung: nicht in Busenbach) 
feiern, danach laden wir herzlich zu einem Sektempfang im 

Pfarrzentrum Ernst Kneis ein (je nach Wetter drinnen oder 
draußen und je nach Corona-Situation in einer kleineren oder 
größeren Zahl, in jedem Fall mit Anmeldung ab dem 3. Sep-
tember über die Pfarrbüros oder die Homepage.
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen und wollen ger-
ne auf und mit Herrn Ret anstoßen. Nähere Informationen 
können Sie der Homepage sowie dem aktuellen Pfarrblatt 
entnehmen. 

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Verkauf von fair gehandelten Waren
Samstag/Sonntag
Pfarrzentren/Bücherei unter d. Kirche
Im Anschluss an die Wochenendgottesdienste in unseren 
Pfarrkirchen verkaufen wir aus unserem reichhaltigen Sorti-
ment und zweiwöchentlich freitags auf dem Wochenmarkt 
in Waldbronn.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kolping-Bar am 04.09.2021

 

 

ab 18:00 Uhr 
Pfarrgarten Reichenbach 

Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt!  
 

www.kolping-reichenbach.de 

Kolping-Bar 
im Pfarrgarten 

Kolping

Kleine 
Getränkekarte: gemütliches 

Ambiente 

4. September 2021 

Longdrinks 
Prosecco 

Flens 
Softgetränke 

Ein Impf-, Genesenen-Nachweis oder  
Antigentest ist erforderlich (3G-Regelung)! 
Bitte Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen! 

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Mitgliederversammlung am 15.09.2021
Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mitt-
woch, dem 15. September 2021, um 19:30 Uhr im Pfarrzen-
trum Ernst Kneis statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
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Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4  Rückblick auf die Veranstaltungen der Jahre 2019 bis 

2021
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung 2019 und 2020
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen 
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinggebet
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können 
bis zum 12.09.2021 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Norman Bücher

 
 Plakat: H. Sch

Corona – Regeln bei Veranstaltungen
Bei all unseren Veranstaltungen in geschlossenen Räumen, 
wie der Vortrag von Normen Bücher im Kurhaus Reichen-
bach, müssen alle Besucherinnen und Besucher einen Impf-
nachweis, einen Genesenennachweis oder einen negativen 
Corona Antigen-Schnelltest vorweisen.
Vielen Dank

Kartenverkauf (Nachtrag)
Kartenverkauf des Waldbronner Extremläufers Norman Bücher
zum Thema „break your limits“, Eintritt 5 €
bei LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn, 
Telefon 07243 526393

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Sonntag, 29. August, 11.00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Wallfahrt nach Moosbronn

 
                 Foto: pixabay 3681880

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 29. August 2021 um 09.30 Uhr sowie
am Donnerstag, den 02. September 2021 um 20.00 Uhr
findet jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist er-
forderlich.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Abnahme des Seepferdchens am 10.09.2021 
Zum Ende der Sommersaison bieten wir am Freitagabend, 
10.09.2021, noch einmal die Abnahme des Seepferdchens 
an. Teilnehmen können alle, die die erforderlichen Prüfungs-
leistungen für das Seepferdchen beherrschen. Damit wir die 
Prüfungen reibungslos und unter Corona-Bedingungen ab-
nehmen können, bitten wir um Anmeldung unter folgendem 
Link: https://waldbronn.dlrg.de/seepferdchen
Dort erfahren Sie auch alles Weitere über den Ablauf der 
Abnahme.
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Bade-Saison-Abschluss-Feier am 18.09.21
Ein sehr kurzer Sommer geht zu Ende. Bevor wir aber wie-
der in einen langen Winter starten, möchten wir mit euch 
allen noch traditionell den Bade-Saison-Abschluss feiern und 
ein letztes Mal in diesem Jahr gemeinsam grillen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer Bade-
Saison-Abschluss-Feier am 18. September, Beginn um 16:30 
Uhr, Einlass bis 17:00 Uhr. Für die Teilnahme an der Veran-
staltung ist ein 3G-Nachweis erforderlich.
Weitere Infos und die Anmeldung findet ihr unter k.dlrg.de/bsa

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Gesunder Genuss – Herzerfrischende Brombeere
Brombeeren sind mehr Arzneimittel als Obst, nicht zuletzt, 
weil auch die Blätter heilend wirken.
Brombeeren sind genauso kurz haltbar wie Himbeeren und 
genauso wertvoll für die Gesundheit. Sie beleben den Geist, 
erfrischen den gesamten Organismus und stärken die Gefä-
ße und das Herz. Schon im Altertum waren sie mehr Arz-
nei- als Nahrungsmittel. Dioskurides empfahl reife Brombee-
ren gegen Halsschmerzen, die Blätter dienten zum Reinigen 
und Blutstillen von Wunden. Auch Zahnfleischschwund und 
Mundgeschwüre lassen sich mit Brombeerblättertee lindern.
Alte Heilpflanze
Das althochdeutsche Wort „Brämberi“ bedeutet Dorngebüsch-
beere und umschreibt exakt, wie sich die wilde Brombeere 
präsentiert: als wild wucherndes, undurchdringliches Dickicht, 
das sich mit unzähligen Stacheln der Bändigung widersetzt. 
Da die schon in der griechischen Antike als Heilpflanze ge-
schätzt Brombeere in Blättern und Früchten wertvolle Inhalts-
stoffe birgt, war sie zu allen Zeiten hochgeschätzt – trotz des 
kaum zähmbaren Wuchses. Dioskurides wie auch Galenos 
waren überzeugt, dass sich Zahnfleischprobleme mit Brom-
beerblätterauszügen lösen lassen. Plinius empfahl Blätter und 
junge Triebe gegen Blutungen und Durchfall. Hildegard von 
Bingen schätzte die entzündungshemmende und schleimlö-
sende Wirkung der Brombeerblätter und auch die Früchte be-
urteilte sie positiv: “Brombeeren verletzen weder den gesun-
den noch den kranken Menschen und werden leicht verdaut.
„Brombeeren sind ähnlich reich an wertgebenden Inhalts-
stoffen wie Himbeeren.“
Mineralstoffspender
Die Brombeere bietet in Bezug auf alle wertgebenden In-
haltsstoffe vergleichsweise hohe Gehalte – bei nur 40 kcal 
je 100 g frische Frucht. Wie die Himbeere enthält die Brom-
beere mit 6 bis 7 g sehr viele Ballaststoffe – nur die Johan-
nisbeeren schaffen es die über 7 g Grenze. Hinzu kommt 
ein reicher Segen an Mineralstoffen und Spurenelementen: 
ein halbes Gramm je 100 g Frucht. Auch hier werden Brom-
beeren nur von Johannisbeeren überrundet. Rote liefern 600 
mg und Schwarze sogar 800 mg.
Arbeitsplaner
•	 Brombeeren laufend ernten, um den Befall mit Kirsches-

sigfliege zu begrenzen. Fruchtende Seitentriebe auf eine 
Scherenlänge oder maximal 5 Augen kürzen.

•	 In Himbeeren abgetragene Sommerruten entfernen. Ver-
bleibende, neu gewachsene Ruten auf 7 bis 10 pro m 
reduzieren.

•	 Unkraut entfernen und Boden mit reifen Kompost be-
decken.

•	 In Stachel- und Johannisbeeren Neuaustriebe auf 3 bis 
4 pro Busch reduzieren. 

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Aus dem Vereinsgarten
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender für die 34. Kalen-
derwoche
Sommerschnittkurs
Am Samstag, den 7.8.2021, hatten wir zu einem Sommer-

schnittkurs im OGV Vereinsgarten in Etzenrot eingeladen. 
Trotz schlechtem Wetter konnten einige interessierte Gar-
tenfreunde begrüßt werden. Es war ein sehr informativer 
Austausch, an dem auch der Bezirksvereinsvorsitzende aus 
Bruchsal Günter Kolb und Gerd Waizenegger, der Bezirks-
vereinsvorsitzende Albgau, teilnahmen. Johannisbeeren, Sta-
chelbeeren, Äpfel, Mirabellen und Sauerkirschen wurden ge-
schnitten, wobei der ein oder andere Teilnehmer feststellte, 
dass er seine Sauerkirschen stärker zurückschneiden muss. 
Auch an einem Apfelbaum gibt es einiges zu beachten und 
so kam man am Ende auf jeden Fall zu dem Ergebnis, dass 
ein Sommerschnitt immer zu einem guten Erfolg führt. Unser 
Fachwart Andreas Deininger beantwortete viele Fragen, unter 
anderem auch, wie man eine Rebschere richtig anwendet. 
Zum Schluss traten alle Teilnehmer voller Tatendrang den 
Heimweg an, um im eigenen Garten die neuen Erkenntnisse 
umzusetzen.

Offene Baumscheiben
Offene Baumscheiben müssen im Sommer regelmäßig ge-
wässert werden. Wussten Sie eigentlich, dass Sie Baum-
scheiben jetzt noch durch die Aussaat von Gründün-
gungspflanzen begrünen können? Den Stammbereich aber 
unbedingt großzügig freihalten.

Stauden teilen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, Stauden wie Tränendes Herz 
und Pfingstrosen zu teilen und zu verpflanzen. Schneiden 
Sie nicht alle abgeblühten Stauden zurück, denn sie bieten 
Nahrung für Kleintiere und Vögel.

Gemüse bewässern
Achten Sie beim Gießen darauf, dass die einzelnen Gemü-
searten unterschiedliche Ansprüche haben. So bevorzugen 
Petersilie, Möhren, Salate, Spinat und Mais eine Dusche, 
Kürbisse, Tomaten, Bohnen, Gurken und Erbsen wollen da-
gegen lieber im Wurzelbereich gegossen werden.

Erdbeeren setzen
Bis Mitte August können Grünpflanzen gesetzt werden. Die 
Pflanzen sollten gut durchwurzelt sein und benötigen auf 
jeden Fall eine Bewässerung. Die Pflanzabstände betragen 
60 bis 80 cm und in der Reihe 30 bis 35 cm.

Apfelernte früher Sorten
Ernten Sie frühe Apfelsorten ruhig einige Tage vor der 
Baumreife, dann sind sie länger haltbar. Vollreif geerntete 
Früchte werden schnell mehlig und geschmacklos. Entfernen 
Sie beim Ernten auch faulende Äpfel von den Bäumen. Dies 
reduziert den Befallsdruck und verhindert das Übergehen der 
Fäulniserreger auf benachbarte Früchte.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt: OGV Etzenrot, Tel. 07243 69883

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Sainte-Maure zum Saisonabschluss der Alttauben
Zum Abschluss der Alttaubenreise gab es einen gemeinsa-
men Auflass um 8:25 Uhr, in Sainte-Maure in Frankreich. 
Dabei mussten die Tauben 646 km Luftlinie zurücklegen. 
Beteiligt waren 1.594 Tauben von 91 Züchtern vom Regio-
nalverband Nordbaden. Dazu zählen die Reisevereinigungen 
Karlsruhe und Umgebung, Karlsruhe Nord, Pforzheim, Hei-
delberg, Kraichgau Hügelland, Bruchsal, Mosbach, Sulzfeld, 
Rastatt und Stuttgart. Das gewittrige Wetter war dabei nicht 
besonders gut und die Tauben kamen nicht so zügig wie 
gewohnt. 
Die ersten Tauben trafen zwar schon um 16:03 Uhr zuhau-
se ein, doch es dauerte über 4 Stunden, bis die Preise 
vergeben waren. Unser Verein hatte 27 Tauben gesetzt und 
errang 11 Preise. Jetzt können die Alttauben an den Fe-
derwechsel gehen während die Jungtauben noch ihr Talent 
zeigen können.
Ihr Albtalbote
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Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA singt wieder im Kurpark
Ein drittes und letztes Mal heißt es in diesem Sommer „Sau-
stark – GV CONCORDIA singt im Park“. Am kommenden 
Sonntag, den 29. August bereits um 15 Uhr werden wieder 
Sängerinnen und Sänger aus den verschiedenen CONCOR-
DIA-Chören im Kurpark Spaziergänger und Besucher un-
terhalten und zum Mitsingen animieren. Gesungen werden 
bekannte Schlager und Volkslieder aus dem CONCORDIA-
Liederheft.
Der Verein freut sich wieder auf eine große Anzahl an Be-
suchern, deren Mitsingen in einer lockeren und entspannten 
Atmosphäre und bei hoffentlich wieder sonnigem Wetter 
ausdrücklich erwünscht ist. Bei schlechtem Wetter entfällt 
das Event ersatzlos.

 Plakat: GV Concordia Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g -

 
 Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzerte am Kurparksee
Nachdem unser Konzert am Kurparksee am 22.08. witte-
rungsbedingt leider ausfallen musste, hoffen wir auf besse-
res Wetter bei unserem nächsten Termin am 12.09.21 um 
17:00 Uhr. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch. 

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Zurück aus der Sommerpause! 
Hatten Sie einen schönen Sommer? Mal abgesehen von 
dem wechselhaften Wetter starten wir frisch, gesund und 
voller Motivation zurück in unser Probegeschehen.
Am Freitag, dem 27.08.21 um 20:00 Uhr wird unsere erste 
Musikprobe stattfinden.
Aber wer denkt, dass in den vier Wochen Pause nicht gear-
beitet wurde, der liegt leider falsch. Denn es wurden große 
Anschaffungen getätigt:
Dem Musikverein Lyra Reichenbach ist die Gesundheit aller 
MusikerInnen und Aktiven sehr wichtig. Daher wurden vier 
Luftfilter für das Probelokal angeschafft.
Ob und wann wieder die Proben in unserem geliebten 
Proberaum stattfinden können, ist derzeit in der Klärung.
Alle aktuellen Informationen finden Sie natürlich auch auf 
unserer Homepage und unseren Social-Media Kanälen (Ins-
tagram: @mvlyrareichenbach & Facebook.)

Konzert unter freiem Himmel
Vergessen Sie auch nicht unseren nächsten Auftritt:
Am eigentlichen „Kurparkfest-Wochenende“ spielen wir am 
Sonntag, den 05.09.21 ab 15:00 Uhr wieder am Kurparksee.
Auch dieses Mal können Sie es sich im Kurpark gemüt-
lich machen und sich die leckeren Speisen und Getränke 
schmecken lassen.
PS.: Sehnen Sie sich auch nach der leckeren Currysauce 
der Lyra? Dann kommen Sie doch vorbei und nehmen sich 
ein Glas „Wie uffm Feschd“ für Zuhause mit und unterstüt-
zen damit den Musikverein Lyra Reichenbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen wei-
terhin:
Bleiben Sie gesund!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Abschlusskonzert Summer Music Camp 2021
Für das Abschlusskonzert unseres Summer Camps 2021 
in Frauenalb am 8.8. um 17h haben wir leider nicht den 
perfekten Moment gewählt. Ein Regenschauer zwang uns 
den Beginn um 15 Minuten zu verschieben. Nochmals vielen 
Dank an das Publikum. Alle haben sich irgendwie unterge-
stellt und haben ausgeharrt. Wäre auch schade gewesen 
bei dem Programm, das dann von den Teilnehmer:innen 
des Summer Camps, den Dozenten und der Begleitband 
geboten wurde.
Das Thema war Musik der 1920er und 2020er Jahre. Pas-
send zum 100-jährigen Jubiläum des Vereins war diese 
Gegenüberstellung geplant worden. Der erste Titel „Mein 
kleiner grüner Kaktus“ zeigte schon, dass die Musik der 
1920er Jahre keineswegs „alt“ daherkommt. Der Kontrast 
war „ IKOIKO“ als Hit der 2020er Jahre. Die Stücke „Ich 
geh durch den Park an einem Donnerstag“ und „Der per-
fekte Moment“ waren schon wegen der von Max Raabe 
bekannten Fassungen ein perfekter Brückenschlag über die 
100 Jahre Musikgeschichte, die wir hier aufzeigen wollten.
Der letzte Song war dann wieder aus der Gegenwart. „Levi-
tating“ von Dua Lipa war eine Herausforderung, die von den 
Teilnehmer:innen aber erstaunlich gut gemeistert wurde. Das 
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Publikum war plötzlich in Partystimmung und verwandelte 
die Klosterruine in einen Dancefloor.
Die Begeisterung der Truppe sprang sofort auf die Zuschau-
er über, das haben wir alle so lange vermisst in den letzten 
beiden Jahren.
Eine Woche Rhythmustraining, Gesangscoaching, Instru-
mentalcoaching und Gesamtproben haben ein beachtliches 
musikalisches Ergebnis erbracht und alle Beteiligten dürfen 
wirklich stolz darauf sein.
Das fand auch das Publikum und forderte noch eine Zuga-
be. Dann war nochmals die Zeit für den „perfekten Moment“ 
gekommen und mit diesem Ohrwurm von Max Raabe, in 
der Fassung mit dem Rapper Samy Deluxe, beendete das 
Summer Camp diesen Auftritt.
Wir danken allen Zuschauern für ihr Kommen und die Spen-
den. Jeder Euro hilft uns, diese Veranstaltung im nächsten 
Jahr wieder durchführen zu können.
Wir freuen uns schon jetzt auf das Summer Camp 2022 
und bedanken uns herzlich bei der Gemeinde Marxzell, der 
Gemeinde Waldbronn und allen Helfern und Sponsoren für 
die Unterstützung.
In diesem Jahr hat uns ebenfalls der Bundesmusikverband 
Chor & Orchester e. V. durch sein Programm “IMPULSE“ 
unterstützt. Das war nach den schwierigen Corona-Zeiten, 
in denen fast alle für den Verein wichtigen Einnahmequellen 
wegfielen, sehr wichtig und hilfreich.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft bleibt weiter ungeschlagen
Bei strömendem Regen standen sich am Sonntag auf Kuns-
trasen der VfB Knielingen und unsere 1. Mannschaft gegen-
über, wobei am Ende unsere Elf als verdienter 4:1-Sieger 
vom Platz ging. Der TSV spielte erneut mit Pascal Selbonne 
im Tor, dazu stand erstmals Nils Musler in der Startelf, aber 
weiterhin waren wichtige Akteure nicht dabei. Die TSV-Elf 
präsentierte sich aber von Beginn an hellwach und versuch-
te das Spiel an sich zu reißen, was teilweise auch gut ge-
lang. Tim Kappler brachte den TSV nach 13 Minuten in Füh-
rung und auch der zweite Treffer lag durchaus im Bereich 
des Möglichen. Stattdessen kamen aber die Gastgeber im 
Anschluss an einen Freistoß zum Ausgleich, als die TSV-Ab-
wehr nicht ganz auf der Höhe war. Da bei den schwierigen 
Platzverhältnissen wirklich alles möglich war, drängte der 
TSV auf das 1:2, das Fabio Scherer nach einem schweren 
Aufbaufehler der Gastgeber auch gelang. Nach dem Seiten-
wechsel gab dem TSV dann eine Gelb-Rote Karte für die 
Platzherren weiteren Auftrieb, doch trotz klarer Überlegenheit 
dauerte es bis zur 65. Minute, ehe Marius Schäfer mit sei-
nem schönen Treffer für die Vorentscheidung sorgte. In der 
89. Minute sorgte dann Hagen Essig mit seinem zweiten 
Treffer für das Endergebnis.
Aufstellung TSV: Selbonne - Hetzer, Steigleder, Kotry, Musler, 
Essig, Osmanovic (ab 65. Bayer), Kappler (ab 89. Waible), 
Weiß, Schäfer (ab 65. Ghannay), Scherer
Nach diesem Auswärtserfolg bleibt der TSV weiterhin un-
geschlagen und hat sich zunächst einmal oben festgesetzt, 
dennoch müssen natürlich weitere Siege her, um diese Po-
sition zu festigen. Nächste Gelegenheit dazu besteht am 
kommenden Sonntag, wenn der TSV um 15 Uhr den 1. FC 
Ersingen empfängt.
Die 2. Mannschaft des TSV war relativ optimistisch zur 
Auswärtspartie zu Germania Neureut gefahren, wo man bei 
strömendem Regen von der gastgebenden 2. Mannschaft 
empfangen wurde. Die gute Vorbereitung war allerdings sehr 
schnell Makulatur, denn bereits zur Pause lag unsere Elf mit 
0:3 hinten, nachdem man im ersten Spielabschnitt einfach 
viel zu naiv agiert und im Defensivbereich große Lücken 
offenbart hatte. Nach dem Wechsel spielte man dann et-
was disziplinierter, aber angesichts des Rückstandes war es 
fast unmöglich, das Spiel noch zu drehen. Joschka Krämer 
gelang kurz nach dem Wechsel der Treffer zum 3:1, doch 
da beim Torschuss ein Spieler der Gastgeber verletzt am 
Boden lag, ließ man aus Fairplay-Gründen die Gastgeber 
vom Anspiel aus durchlaufen, um das 4:1 zu erzielen. Levin 

Walmsley brachte den TSV dann noch einmal heran, doch 
die Neureuter machten kurz vor Schluss mit dem fünften 
Treffer alles klar. Alles in allem eine verbesserungswürdige 
Vorstellung unserer Mannschaft, die ihrem Trainer Nico Rup-
penstein den Einstand ziemlich vermieste, sich aber hoffent-
lich rehabilitieren wird.
Am nächsten Sonntag empfängt die 2. Mannschaft die Re-
serve des FC Spöck, Spielbeginn ist bereits um 13 Uhr.
Leichtathletik:
Am 7. und 8. August fanden in Walldorf die diesjährigen 
Süddeutschen U18-Meisterschaften statt. Für die Leicht-
athleten des TSV war Sofia Schuster in diesem Jahr als 
einzige Starterin an den Start gegangen. Bei ihren ersten 
Süddeutschen Meisterschaften konnte sich Sofia gleich in 
zwei Disziplinen qualifizieren und somit ihr Saisonziel errei-
chen. An den Start ging es am Samstag für sie über die 
800 m. Sichtlich nervös war Sofia gleich im ersten Rennen 
am Start und ist von Beginn an gut ins Rennen gekommen. 
Auch wenn die Läuferinnen vor ihr gleich etwas Vorsprung 
herausgelaufen hatten, ließ sich Sofia nicht aus dem Rhyth-
mus bringen und lief über die zwei Stadionrunden eine neue 
persönliche Bestleistung. Die Uhr blieb für sie bei 2:28,03 
Min. stehen. Am Sonntag war Sofia gleich wieder am Start. 
Diesmal über die deutlich kürzere 100-m-Hürden-Strecke. 
Auch hier konnte sie das Rennen in neuer persönlicher Best-
zeit beenden. Die zehn Hürden überlief Sofia in 16,03 Sek. 
Glückwunsch zur Teilnahme bei den Süddeutschen.
Hinweis:
Das für den 10. bis 12.09. geplante TSV-Fest im Waldbron-
ner Eistreff müssen wir wegen der strengen Corona-Regeln 
leider absagen. Neben den 3G-Regeln hätte für unsere Gäs-
te auch Maskenpflicht bestanden, deswegen haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschlossen, das Fest nicht zu 
veranstalten.

FC Busenbach e.V.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet 
am Freitag, den 03. September 2021 um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte "Albhöhe" statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder/innen recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
 a) des Schriftführers
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Wahl des Wahlausschusses
5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen
Anträge und Redebeiträge der Mitglieder/innen zur Jahres-
hauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens Mon-
tag, 30. August 2021, beim 1.Vorsitzenden - Alexander Rau, 
Bahnhofstr. 30, 76337 Waldbronn - eingegangen sein.
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen werden wir von 
zahlreichen Ehrungen an diesem Abend absehen und diese 
selbstverständlich zeitnah in einer separaten Veranstaltung 
nachholen. Hierüber werden wir gesondert informieren und 
die zu ehrenden Mitglieder persönlich einladen.
Die Vorstandschaft

Benefiz-Event ein großer Erfolg
Bereits vor einigen Wochen, am 07. August, empfingen un-
sere Alten Herren sowohl „Scharinger & Friends“ als auch 
die Ü32-Mannschaft des FC Bayern München zum großen 
Benefiz-Kick. Dank 400 zahlender Zuschauer, bestem Wet-
ter, einer rundum gelungenen Organisation mit vielen Hel-
fern und nicht zuletzt auch vieler Tore wurde das gesamte 
Event zu einer wirklich unvergesslichen Veranstaltung, bei 
der letztlich ganze 13.000,- EUR für die gute Sache hän-
gen blieben. Rainer Scharinger zeigte sich nach Abschluss 
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der Veranstaltung rundum begeistert und dankte mehrfach 
den vielen freiwilligen Helfern, die diese Veranstaltung erst 
möglich gemacht hatten. Auch der FCB möchte sich diesem 
Dank anschließen. Ihr habt alle einen super Job gemacht. 
Vielen Dank!! Unser Dank gilt natürlich auch dem FC Bay-
ern München, KSC-Kapitän Jerome Gondorf, welcher in der 
Halbzeitpause fleißig Autogramme schrieb, Julian Linder von 
der Neuen Welle und allen Unternehmen, die tatkräftig zum 
Erfolg dieser guten Sache beigetragen haben – und nicht 
zuletzt Ihnen, liebe Besucher. Mit eurem Kommen habt ihr 
einen maßgeblichen Anteil zur Erreichung dieser phänome-
nalen Spendensumme beigetragen und nach gefühlt endlo-
sen Monaten des Fußball- und Fest-Lockdowns der Albhöhe 
endlich wieder eine bombastische Atmosphäre beschert.

Senioren
Vorschau:
So. 29.08. – 13.00 Uhr: Fvgg Weingarten II – FC Busenbach II
So. 29.08. – 16.00 Uhr: KIT SC – FC Busenbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Umsonst war die lange Auswärtsfahrt (inkl. Umleitungen we-
gen den Sperrungen im Pfinztal) für unsere erste Mannschaft 
am vergangen Sonntag ins Walzbachtal zum FC Viktoria 
Jöhlingen. 30 Minuten vor Spielbeginn wurde das Gastspiel 
bei der Kreisliga-Reserve der Gastgeber wegen Unbespiel-
barkeit des Platzes abgesagt. Das Spiel soll zeitnah neu 
terminiert werden.
Am kommenden Sonntag steht ein besonderer Doppel-
Heimspieltag für unsere beiden Mannschaften an, zuerst 
haben die Verantwortlichen aber einmal die Herausforderung 
zu meistern bei einer immer noch zweistelligen (!) Zahl von 
Sommerurlaubern zwei möglichst schlagkräftige Teams ir-
gendwie auf die Beine zu bekommen.
Die zweite Mannschaft empfängt um 12:30 Uhr die Reserve 
der SpG Burbach/Pfaffenrot ehe im Anschluss um 15 Uhr 
unsere erste Mannschaft die zweite Mannschaft des KSC 
empfängt. Der KSC ll ist sicherlich einer der, wahrschein-
lich der, absolute Topfavorit auf die Meisterschaft in der in 
diesem Jahr enorm starken Kreisklasse C1. Die Jungs aus 
dem Wildpark starteten mit einem deutlichen Heimsieg in 
die Saison und bezwangen in der Vorbereitungszeit regelmä-
ßig zwei Klassen höher spielende Mannschaften – und dies 
überwiegend deutlich.
Mit einem Augenzwinkern sei also gesagt: Der TSV in ei-
nem Pflichtspiel gegen den KSC, wer hätte dies für möglich 
gehalten?
Ein Besuch am Sonntag auf dem Heidebuckel lohnt sich 
also auf alle Fälle, zumal nach den beiden Herrenspielen 
auch noch die Frauen um 17:30 Uhr ein Testspiel gegen 
den FV Baden-Oos bestreiten. Den ganzen Tag, bis in den 
Abend, gibt es Leckeres vom Grill (Steakweck, Thüringer, 
„Rote“) und für flüssige Nahrung ist natürlich auch bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf Euren Besuch am „Heidebuckel“.
Vorschau:
Sonntag, 29.08., 12.30 Uhr: TSV ll – SpG Burbach/Pfaffenrot ll
Sonntag, 29.08., 15.00 Uhr: TSV l – Karlsruher SC ll
Info-Vereinsgaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag 
von 19 bis 23 Uhr, am Freitag von 17 bis 21 Uhr, am Sonn-
tag ab 10.30 Uhr und am Montag ab 19 Uhr an den kom-
menden Tagen geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abteilung Turnen
Der Turnverein Busenbach 1905 e. V. sucht ab sofort moti-
vierte und engagierte Trainer/innen für folgende Sportgruppen:

Kinder-Turnen:
dienstags 15:00 – 15:45 Uhr 4-Jährige und 16:00 – 16:45 
Uhr 5-Jährige
Mädchen-Turnen:
donnerstags 15:30 -17:00 Uhr Erst- und Zweitklässler und 
17:15 - 18:45 Uhr Dritt- und Viertklässler
Eltern-Kind-Turnen:
freitags 9:00 – 9:45 Uhr Gruppe 1 und 10:00 – 10:45 Uhr 
Gruppe 2
Haben wir Ihr Interesse geweckt und haben Sie Lust mit 
tollen Kindern zu arbeiten? Dann melden Sie sich gerne bei:
Manuel Strnad: 0157 82614249 oder auch per E-Mail an: 
Turnen@tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. 
findet am Samstag, den 18. September, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
 1. Vorsitzender GB Sport
 2. Vorsitzender GB Wirtschaft
 3. Vorsitzender GB Technik
4. Mitgliederstatus
5. Bericht des Schriftführers
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Bericht des Bauausschusses
8. Finanzbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Bericht des Jugendwartes
11. Bericht der Abteilungsleiter
12. Aussprache zu den Berichten
13. Bestätigung der Finanz- & Jugendordnung
14. Entlastung des Gesamtvorstandes
15. Bildung einer Wahlkommission
16. Wahl des neuen Gesamtvorstandesv
17. Anträge
18. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 10. September beim Vorsitzen-
der GB Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 
76337 Waldbronn eingegangen sein.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen. Genauere 
Informationen erhalten Sie ab dem 16.09. im Gemeindeblatt 
und auf der Homepage.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

24. Stockmeisterschaft
Am vergangenen Wochenende richtete der ERC Waldbronn 
auf der privaten Stockbahn von Joe in Malsch seine 24. 
Stockmeisterschaft aus.
Da wir die Festhalle nicht mehr nutzen können, mussten wir 
nach Malsch ausweichen. Aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten wurde das Turnier als DUO-Turnier ausgerichtet. Die 
Zusammenstellung der Mannschaften erfolgte durch Losent-
scheid.
Von Turnierbeginn an setzte sich die Mannschaft Lothar/
Robert von den anderen Mannschaften mit einem Kan-
tersieg ab. Ein Gewinnspiel folgte dem anderen, sodass 
am Turnierende, ohne einen Punkt abzugeben, die Mann-
schaft Lothar/Robert unangefochten das Turnier gewann. 
Platz 2 belegte die Mannschaft Friedhelm/Ralph vor der SG. 
Klaus+Hugo+Joe.
Festgelegt war, dass die Siegermannschaft schlussendlich 
den Meister ausspielen muss. Das Endspiel wurde am Sonn-
tagmorgen ausgetragen. Nach 2 Kehren hatte Robert einen 
klaren Vorsprung, der jedoch ab der 4. Kehre dahinschmolz 
und zum Schluss der mit den besseren Nerven, Lothar, die 
Meisterschaft gewann.
Das anschließende Damen Täfeleschießen gewann Gabi vor 
Lore und Amelie. Bei den Herren belegte Platz 3 Hugo, den 
2. und 3. Platz errangen Klaus und Jürgen. Ein schönes 
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Wochenende im Kreise der Stockfreunde mit Frauen, ging 
am späten Sonntag zu Ende.
Bei unserem Backwaren-Sponsor Bäckerei Nußbaumer be-
danken wir uns herzlich. Weiter bedanken wir uns bei Joe 
und Anne für die herzliche Gastfreundschaft, die herrliche 
Kartoffelsuppe, Steaks, Kaffee, Kuchen und div. Getränke. 
Bis zum nächsten Mal.
Klaus-Herrmann Weber
Spartenleiter

Reichenbach e.V.

Stammtisch

STAMMTISCH
Hallo MSC Freunde am Mittwoch den 1. September findet 
unser nächster Motorrad & Oldtimer Stammtisch statt.
Wie immer im MSC Clubhaus, Beginn: 19 Uhr. Es sind alle, 
die teilnehmen wollen, herzlichst eingeladen.

VORSCHAU
Nach langer Corona geschuldeter Zwangspause findet am 
Sonntag, den 12. September endlich wieder unsere beliebte 
Oldtimer Matinee statt. Beginn ist um 10 Uhr auf dem Ge-
lände des MSC Clubhauses.
Alle, die ein altes Schätzchen ihr eigen nennen, ob Pkw, 
Motorrad, Moped oder Traktor sind herzlich eingeladen.
Für Bewirtung ist gesorgt. Weitersagen ist erwünscht. 
Euer MSC 

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unsere Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.
Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
21.08.2021   Landeskönigschießen (Ettlingen)
04.09.2021   Landeskönigschießen (Ettlingen)
19.09.2021   Gewehrschießen (SG Durlach)
27. – 29.08.2021 Bundespokalschießen (BDS)
03. – 05.09.2021 Bundespokalschießen (BDS)
14.10.2021   Super-Magnum-Cup (SVW)
06.11.2021   Howa Tunier (Mühlberg)
Vereinsmeisterschaft im Oktober
Die Anmeldungen hierzu werden zeitnah mitgeteilt.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz,
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 und 2021
Nach langer Corona-Pause können wir wieder eine Jah-
reshauptversammlung durchführen. Wir laden dazu BUND-
Mitglieder und -Freunde herzlich ein:
Jahreshauptversammlung 2020 und 2021
am Freitag, 17. Sept. 2021, 19:30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Reichenbach, Goethe-
straße 8
Tagesordnung:
1. Wahl des Protokollführers, 
2.  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und Jahresbe-

richt des Vorstands 2019,
3. Entlastung des Vorstands für 2019,

4.  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und Jahresbe-
richt des Vorstands 2020,

5. Entlastung des Vorstands für 2020, 
6.  Neuwahl des Vorstands, der Beisitzer und der Kassen-

prüfer, 
7. Ausblick auf die letzten Monate von 2021, 
8.  Verabschiedung der neuen Satzung (Überarbeitung nach 

Vorgaben des Landesverbands) 
9. Verschiedenes
Die Jahresberichte und die neue Fassung der Satzung ste-
hen auf der Homepage des Ortsverbands http://vorort.bund.
net/karlsbad-waldbronn unter „Aktuelles“. 
Das Treffen findet unter Corona-Regeln statt. Kommen Sie 
bitte mit Mund-Nasen-Schutz. 
Anmeldung ist erwünscht, um die Corona-Regeln einhalten 
zu können und um bei kurzfristigen Änderungen zu infor-
mieren. Anmelden bitte bei den unten genannten Kontakt-
personen. 
Wir freuen uns auf das Treffen und Ihre Teilnahme. 
Wir möchten Sie hier informieren, dass wir aus Kosten- und 
Aufwandsgründen nicht mehr auf dem Postweg einladen. 
Die offizielle Einladung ist die im BUND-Magazin von Mitte 
August, im BW-Teil letzte Seite. Aktuelles übermitteln wir in 
den Amtsblättern und auf der Homepage.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung der Waldbronner Selbständigen 
am 30. September um 20 Uhr
Liebe Mitglieder,
mit der aktuellen Fassung der Corona-Verordnung sind wie-
der Veranstaltungen möglich. Wir haben uns deshalb ent-
schieden eine Jahreshauptversammlung abzuhalten und ha-
ben dafür den 30.09.2020 um 20:00 Uhr festgelegt.
Tagesordnung
Begrüßung
Bericht des Vorstands (Rückblick 2020/21 und Ausblick 
2021/22)
Bericht des Schatzmeisters
Bericht der Kassenprüfer
Aussprache über die Berichte
Wahl eines Wahlleiters
Entlastung des Vorstands
Wahl des geschäftsführenden Vorstands
Wahl des erweiterten Vorstands
Wahl der Kassenprüfer
Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
Verschiedenes
Damit wir zur Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln 
einen geeigneten Veranstaltungsort reservieren können, bitten 
wir um vorherige Anmeldung bis spätestens 05. September 
an unsere E-Mail Adresse: info@ws-ev.de. Den Veranstal-
tungsort werden wir dann rechtzeitig mitteilen.

Sie sind selbständig und wollen von einem starken Netz-
werk profitieren oder einfach nur dazugehören und mitma-
chen?
Unser Verein zählt mehr als hundert Mitglieder: vom Hand-
werker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Architekten. 
Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge auf die 
Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder Ihr fes-
ter Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass Ihre In-
teressen als Selbständiger adäquat vertreten werden? Dann 
werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selbstän-
digen e. V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn. Für mehr Informati-
onen werfen Sie einen Blick auf unsere Unternehmerseite, 
vierzehntägig im Amtsblatt auf Seite sechs, oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Brennpunkt zu kommunalpolitischen Themen – aktuell 
Feuerwehrhaus und Gesellschaftshaus
Viele Monate verhinderte Corona öffentliche Veranstaltungen. 
Nun gaben die aktuell in der Öffentlichkeit stark diskutierten 
Themen Feuerwehrhaus und Gesellschaftshaus den Grund, 
die von der CDU 2019 erfolgreich gestartete Brennpunkt-
Serie wieder aufzunehmen. Der TSV Etzenrot stellte dan-
kenswerterweise ein Zelt vor seinem Clubhaus für die Ver-
anstaltung zur Verfügung. An dem Abend ging es um zwei 
bedeutende Fragen:
„Weshalb braucht Waldbronn ein gemeinsames Feuerwehr-
haus?“ und
„Was machen die Etzenroter Vereine ohne Gesellschafts-
haus?“.
CDU-Vorsitzender Roland Bächlein begrüßte die zahlreichen 
Gäste und informierte, warum der Gemeinderat beschlossen 
hat, ein zukunftsfähiges Feuerwehrhaus bis Ende 2025 zu 
schaffen.
Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauterbach ging auf 
die gesetzlichen Anforderungen und die Rahmenbedingun-
gen ein, die die Gemeinde schaffen muss, damit die Feu-
erwehr leistungsfähig ist und die Gefahrenabwehr effektiv 
und wirtschaftlich erfüllen kann. Ergebnis langer Beratungen 
sei ein neues zentrales Feuerwehrhaus, dessen Standort 
am Freibad von 12 Gemeinderäten mehrheitlich festgelegt 
worden sei. Wesentliche Faktoren für den Standort sei-
en u. a. Zeitrahmen, vorhandener kommunaler Grund und 
Boden, Kosten, entfallende Grundstücksverhandlungen und 
Ausgleichsmaßnahmen gewesen. „Alle anderen Standorte 
sind nicht realisierbar.“ Gegen den beschlossenen Standort 
richte sich nun ein Bürgerentscheid mit einer komplizierten 
Fragestellung. Die Bürger sollen entscheiden, ob der Stand-
ort, den der Gemeinderat beschlossen hat, realisiert wird. 
Bei allen Diskussionen um das neue gemeinsame Feuer-
wehrhaus müsse bedacht werden, dass die Feuerwehr eine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde sei. Unter allen Verzögerungen 
leide die Feuerwehr am meisten. Das Freibad werde als eine 
freiwillige Leistung unterhalten und beibehalten.
In einer erfreulich sachlich geführten regen Diskussion hin-
terfragten die Gäste die Standpunkte. Die anwesenden Ge-
meinderäte standen Rede und Antwort zu den Fragen und 
Meinungen der Besucher. In dem Austausch kamen nicht 
nur neues und bisheriges Feuerwehrhaus und Gesellschafts-
haus, sondern auch Katastrophenschutzplan, Hochwasser-
schutz und Sirenenwarnsystem zur Sprache.
Über die Diskussion zum Gesellschaftshaus berichten wir 
aus Platzgründen im nächsten Amtsblatt.
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und www.face-
book.com/CDUWaldbronn
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Bundestagskandidat Patrick Diebold in Waldbronn

Termine:
Am Donnertstag, den 12.8. war unser Bundestagskandidat 
Patrick Diebold in Waldbronn unterwegs. Auf dem Programm 
stand auch ein Besuch bei unserem Bürgermeister Franz 
Masino. Begleitet wurde er dabei von den Vorstandsmitglie-
dern unseres Ortsvereins Birgit und Hans-Hermann Klumpp.
17.09.2021 Infostand mit Patrick Diebold auf dem Waldbron-
ner Wochenmarkt vor dem Rathaus
24.09.2021 Infostand auf dem Waldbronner Wochenmarkt 
vor dem Rathaus

Schon jetzt vormerken:
09.11.2021 Jahreshauptversammlung der SPD-Waldbronn im 
Kurhaus
Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
www.spdwaldbronn.de, www.facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Aus dem Verlag
LEICHT UND ERFRISCHEND
Zucchinisalat mit Tomaten
Welch ein Hochgenuss: vollreife Tomaten und Zucchini 
werden mit Schnittlauch und Balsamessig verfeinert und 
schmecken immer.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 155, Kj: 629 E: 2,5 g, F: 13 g, Kh: 6 g
Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten:
•	 300 g Zucchini, mittelgroß
•	 200 g Tomaten
•	 1 Schalotte
•	 1 Knoblauchzehe
•	 1 Bund Schnittlauch
•	 2 EL Balsamessig, hell
•	 Salz
•	 Pfeffer
•	 1 TL Dijon-Senf
•	 Zucker
•	 5 EL Olivenöl
1. Zucchini putzen, in dünne Scheiben schneiden oder hobeln.
2.  Zucchinischeiben in kochendem Wasser ca. 3 Minuten blan-

chieren.
3.  Zucchini herausheben, abtropfen, kalt abbrausen und abküh-

len lassen.
4.  Tomaten putzen und in Scheiben schneiden. Je nach Durch-

messer evtl. nochmal halbieren, sodass die Tomatenstücke in 
etwa so groß sind wie die Zucchinischeiben.

5. Schalotte und Knoblauch abziehen und fein würfeln.
6.  Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und in Röllchen 

schneiden.
7. Essig, Salz, Pfeffer, Senf, etwas Zucker und Olivenöl verrühren.
8.  Zucchini, Schalotten, Tomaten und Schnittlauch in einer 

Schüssel mit dem Dressing mischen.
9. Den Salat ca. 10 Minuten marinieren und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


